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VZeue Vadische Presse 5 ) QtldClS ' Dadisrhe Landeszeitung
Derbreitet st e Zettung Badens

Kar lsruhe , Freitag , den 20. März 1931 .

Der Keeresetal im Reichstag durchberaten
Verbesserte Aussichten Presse "

, sowie gegen die Ausweisung des letzten reichsdeutschenKorrespondenten in Prag , des Vertreters der „Badischen Presse "
,Arthur Kornhuber , zu veranlassen .

Stahlhelm und Republik

Schweres Flugzeugunglück in Italien
Der Aekordslieger Maddalena, Kauplmann Ceeconi und ein Monteur tödlich abgestürzt .

Maddalena

zeugunglück . Der bekannte und in Italien sehr populäre Flie -
ßeroberstleutnant Umberto Maddalena , der erst kürzlich mit dem
italienischen Geschwader unter Leitung Balbos den Ozean überslo -

— Berlin , lg . März . l0 Uhr . Die zweite Beratung des Reichs -
Haushaltsplans wird beim Haushalt des Reichswehrministe -
riums fortgesetzt .

Der Ausschuß empfiehlt u . a . die Annahme einer Entschließung ,wonach Angehörige des Reichsheeres und der Reichsmarine nicht als
Ersatz für Streikende oder ausgesperrte Arbeiter zu oerwenden sind.Der Berichterstatter des Ausschusses Abg . Stücklen lSoz )
verweist die Nachrichten über geheime Rüstungen Deutschlands in

, das Reich der Phantasie . Mit solchen Behauptungen , für die auch
nicht der Schatten eines Beweises erbracht sei , würden lediglich die
Bemühungen um eine deutsch-französische Verständigung gestört . Die
Reichstagsmehrheit werde irgendeine geheime Rüstung nicht dulden ;
sie habe ja seinerzeit auch der schwarzen Reichswehr ein Ende ge-
macht .

Nach der Rede des Reichswehrministers Erven er , die wir
bereits in der gestrigen Abendausgabe veröffentlicht haben , erklärte

Abg . Dr . Leber lSoz .j
zur Auseinandersetzung Eroener - Maginot , das; es immer bedenklicherscheinen müsse, wenn ein Kriegsminister äußere Politik mache.Schuld am Kriege sei immer der Unterlegene . Die Untersuchungder Kriegsschuldfrage solle man den Gelehrten verlassen .Von dieser Stelle aus müsse festgestellt werden , daß die deutsch-fran -
zösische Verständigung das Kernstück der europäischen Politik sei.Einer der angeklagten U l m e r Offiziere habe erklärt zweiDrittel des Offizierkorps dächten so wie er . Da müsse man

'
sichfragen , wo die Schuld daran liege . Man komme dann zu einer An¬klage gegen das jetzige System . Der Hauptschuldige sei Generalvon Seeckt, der da meine , die Hauptsache sei , das? das Heer fest inder Hand der Führer bleibe und alles andere sei gleichgültig Dienationalsozialistische Bewegung habe deshalb im Heer einigen Bodengefunden weil sie es verstanden habe , den jungen Leuten eine b ->-stimmte Idee für ibr Begeisterungsvermögen zu geben . Die R "? u .<blik müsse ihren Offizieren und Soldaten beibringen , das; ihr Idealdie Arbeit am Gemeinwohl des Ganzen sei.

Abg . Kippenberger lKom .)
krklärt , der Wehrhaushalt sei eine Sumpfblüte in der qesamtkapita -lifttschen Wirtschaft der deutsche» Republik . Während man denKriegsopfern jeden Pfennig abknapse , habe man dem früheren Königvon Bulgarien für sein Eintreten in den Krieg zunächst 25 Mil¬lionen und später noch weitere 2 Millionen RM . ausgezahlt und

C &teönpr ,ten eine kleine Sensation bewahrt . Ahr Frak -
Seh »

®rI ° 3 eine Erklärung des früheren Reichswehneui -
iC toteST II 1 " ß e r • der einer der Verurteilten im Utmer Offi -
W - & iir? Qr " "b für anderthalb Jahre auf die geilung ge-

«. In » . Vieri echerinaer bat iirfi tinmlirfi n n n h > tioiT , &crt Scheringer hat sich Nämlich von den' lozialisten abgewandt und bekenn , sich» zum Kommunismus , mit scharfen Vorwürfen*?UT a ^ , um | M/u4. )vn
ö8et

° ' wna ! sozialigi >chen Führer , die nur radikale Phrasen
N < mit ?atlen und den Byzantinismus hochjchätzren. die im4i(i ®lo °er radikalen deutschen Bourgeoisie genau wie Brüning
i 'iiiLM ,£n kapitalistischen Raubstaaten entgegenkriechen .Garden der Reaktion sei der Platz aller ehrlichenItTnx ®at ?en oer Reaktion sei der Platz aller ehrlichen» o». *tn io tn die Freiheit stehe allein bei den revolutionären
Sii

'
J "

,
'
ä ^ U" u " nö Soldaten . Die Erklärung schlicht mit den

Revoluiionierung und Bewaffnung der breiten
* i t

< k
b
o\ v- mÜOnale Unb ®c ' reiunfl ! <5ür Freiheit .

f" ^ ' "Ben
^6 ^ eu ' nant ist also von einem Extrem in das andere

Si J?* is 11 ®eU)eis . wie wenig er poli . isch ausbalanciert ist,S ■ J ie . „ „ r ^ rtuch , wie gefährlich eine politische Rolle werden
Offiziere unjerer Wehrmacht spielen und hoffent -" kt nicht mehr spielen können .

^ Der Fall Kornhuber.
Dr Reichsregierung in Prag gefordert .SqNu . 19- März. Die Landtagsfraklion der Deutschenbie « " t, ; inen Antrag im Sächsischen Landtag eingebracht ,\ S e ^ e n >,

tCru (lfl ^ ucht wird , die Reichsregierung zua ,U>s >. Gin schreiten gegen Beschimpfungenourch das offiziöse Benesch -Organ . die ..Prager
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Schiffsbestand nicht aus zu einer modernen Ausbildung der Murine»
ungehörigen. Der Bau neuer Panzerkreuzer ist nun einmal not-
wendig und es ist nicht zu verstehen, warum sich die Sozialdemo¬
kratie so ziert und aus ihr Parteiprogramm Rücksicht nimmt . Ohne
solche Neubauten wäre unsere Marine zum Sterben verurteilt.

Darauf werden die Beratungen zur Vornahme der A b st i m -
m u n g e n zur dritten Beratung des Gesetzentwurfes über die E n t -
schädigung der gewerbsmäßigen Stellenvermitt -
l e r unterbrochen . In der Schluhabstimmung wird die von der
sozialdemokratisch - kommunistischen Mehrheit beschlossene Fassung der
zweiten Beratung angenommen , wonach spätestens

bis 2. Juni d. 5s . alle gewerbsmäßigen Slellenvermittler den
Betrieb gegen Entschädigung einzustellen haben .

Die Aussprache zum Wehr -Haushalt wird dann fortgeführt .
Abg . Sachsenberg (Wirtschaftspakte !)

betont , dah selbst die französischen Chauvinisten die Ausführungen
des Kriegsministers Maginot nicht ernst genommen hätten . Das
Flottenabkommen zwischen England , Frankreich und Italien
bedeutet zwar eine Einschränkung der Seerüstungen , aber nur zu-
gunsten einer um so stärkeren Luftrüstung . Wenn Deutschland
seinen Marineersatz baut , so ist das auch nach dem Zeugnis des
Sozialdemokraten Dr. Breitscheid keinesfalls als Aufrüstung zu
betrachten. Diese Marinebauten dürfen nicht in jedem Jahre zu
einem neuen politischen Streit führen . Die Reichswehr sollte stch
das Handeln ihres obersten Führers , des Generalfeldmarschalls
von Hindenburg , zur Richtschnur machen .

Abg . von Lindeiner -Wildau ( Kons .)
betont , dah es sich bei den Neubauten der Reichsmarine um nichts
anderes als um die Erneuerung eines völlig überalterten Schisfs-
bestandes handele. Jede andere Darstellung gebe den Gegnern nur
Gründe in die Hand , sich ihren Verpflichtungen zu entziehen. Die
Marine sei ein unentbehrliches Mittel zur Ausrechterhaltung des
Zusammenhanges mit Ostpreußen. Die Rüstungsmöglichkeiten des
Versailler Vertrages seien voll auszunutzen. Das wichtigste sei die
Herausnahme der Wehrmacht aus dem Streit der Parteien .

Inzwischen ist ein kommunistischer Mihtrauensantrag
gegen den Reichswehrminister eingegangen .

Abg . Döbrich (Landvolt )
stellt gleichfalls die Forderung auf, dah die Wehrmacht aus dem
Streit der Parteien herausgelassen werde. Zu danken sei dem
Minister für die klare Zurückweisung der Ausführungen des fran-

hen Kriegsministers , die geradezu eine Verhöhnung Deutsch «
Ganz unhaltbar sei der Zustand, dahlands dargestellt hätten . Ganz unhaltbar sei ver Zustand, vag

Deutschland nicht allein der aktive, sondern auch der passive
Luftschutz genommen sei.

Abg. Külz lStaatspartei )
verliest eine Erflöruncj , wonach sich seine Fraktion rückhaltlos auf
den Boden einer Politik des friedlichen Zusammenlebens
mit den anderen Völkern stelle . Sie werde alles unterstützen, was
unter Wahrung der nationalen Würde darauf hinauslaufe die
moralischen und rechtlichen Fundamente des Weltfriedens zu festigen .
Nichts gefährde den Frieden mehr , als das unwürdige und hyste-
rische Geschwätz von angeblichen geheimen Rüstungen Deutschlands.
Jede auch nur mittelbare Verbindung mit staatsfeindlichen Ver -
bänden innerhalb der Wehrmacht sei rücksichtslos zu unterbinden .

Abg. Schmidt-Westfalen (Christl .-Sozial)
erklärt , wir könnten auf den letzten Rest freiwilliger Wehrhaftigkeit
unmöglich verzichten , wenn nicht der Einbruch fremder Heere in deut¬
sches Land geradezu zu einem militärischen Spaziergang werden solle.
Das neue Panzerschiff sei für den Osten eine dringend« Rot-
wendigkeit. Der jetzt bekannt gewordene Gesinnungswechsel des
»erurteilten früheren Leutnant Scheringer icheine zu zeigen , dah
der Minister in der Beurteilung der betroffenen Ulmer Offiziere das
richtige Empfinden gehabt habe.

Abg . Bornemann lVolksnatlonal)
kommt auf die vor fünf Jahren vom Iungdeutschen Orden dem
Reichswehrministerium eingereichte Denkschrift zurück, die von dem
damaligen Wehrminister Gehler falsch dargestellt worden sei . Die
Reichswehrleitung habe in dieser Angelegenheit eine Haltung ein-
genommen, die zu unglaublichen Beschuldigungen gegen den Oroen
und insbesondere gegen das Ordensmitglied von Tresckow gesührt
habe. Dieses Unrecht müsse wieder gutgemacht werden. Der Resner
sprach sich für die Sicherung der Wehrhaftigkeit des Volkes
aus.

Abg. Kuhnt lSoz.j
erklärt sich voll und ganz einverstanden mit dem Vorgehen des Mi-
nisters gegen die Ulmer Offiziere, von denen der jetzt zu den K o m--
munisten übergegangene Scheringer vielleicht noch der
Schlaueste gewesen sei. Gegen links habe das Reichswchrministerium
einen weit stärkeren Arm als gegen rechts. Der Redner wendet
sich gegen nationalsozialistische Propaganda in den Betrieben des
H ?eres und der Marine und fordert schärferes Vorgehen dagegen.

SlosswechZel der anorganischen
Materie .

Von
Lskoimrst Prof . Dr. phil. Dr.-Ing. o. h. F. Rinne .

Gchoknrat Rinne verdanken wir eine Reib « aufleben -
erregender Kststellunaen ooii Lcbenscrfchcinunge » im RUche
des Anoivaniichen . unser Skiffen um Grenzgebiet »wi¬
schen omanischer und anor«am .scher JßJeit bat Ljerfafser in
se . n . l» Wert „Grenzsragen j>e s Levens " »usam-
rneng . sabt , den , wir freu nachstehenden Abschnitt mit Geneh -
nitgung öet Bertas es Quelle u . Meyer in VeiiMi« entnehme » .

Dem Reichtum an Geschehnissen des Stoffwechsels im organischen
Reich steht nach der üblichen Auffassung kein Analoga » in der an-
organischen Welt gegenüber, wenngleich doch bereits das Flammen -
symdvl Leonardos auf einen anderen Gedankengang hinweisen sollte .
Es empfiehlt sich daher , ein wenig näher auf dieses so interessante
Objekt einzugehen. Schon in der Verteilung der Farben etwa einer
Kerzenflamme hebt sich die organarti^ Lokalisation der Geschehnisse
heraus, gleichwie im Gegensatz der beteiligten festen , flüssigen und
gasigen Stoffe Insbe >onder fehlt es auch nicht an . kolloidaler
Mischung; der durch glühende fpste Kohlenstoffteilchen gelb leuchtende
Flammenteil ist als Raucbivstem ein Beispiel dafür. Die nnae .nein
grohe Komplexität der gasigen Erzeugnisse des Stoffwechsels ln der
Flamme erinnert an die Fülle der organischen Stoffwechselprodukte
in kleinem Raum , und schliehlich sind eigenartige Strömungen im
Flammen >ystem zu beobachi «en , nicht nur in dem allgemeinen Sinne
der Zufuhr und Absuhr von Stoffen , sondern auch in den örtlichen
Zirkulationen der Schmelze von Fettsubstanzen , deren lokal verschie¬
dene Oberflächenspannungen sich durch die Strömungen ausgleichen,
was gelegentlich sehr hübsch am Transport von Kohleteilchen zu
bemerken ist.

Ist somit die Flamme ein allgemeines Vergleichssymbol de »
Stoffwechsels im Organischen und Anorganischen, so fehlt es auch
durchaus nicht an Analogien im einzelnen . In der Angelegenheit
der Assimilation sei auf die Zufuhr , strenge Auswahl und Lokali»
sierung der Materialien bei Kristallen mittels ihres Wachstums»
organs hingewiesen. Wenn dabei ein Durchströmen des Stof?b * irle«
des durch den Körper des Kristalls im Grundzug fehlt , so erklärt sich
das als Folge der ungemein exakten Auslese der Stoffe vor dem
Eintritt in das Knstallgpbilde . Die Einkörperung des Stoffwechfel-
malerjals vollzieht sich bei ihm eben in idealer „schlackenfreier "
Weise. Das vom Kristall - assimilierte Material wird in leiner Ee-
samtheit als Zuwachs aufgespeichert. Mechanisch verletzte Kristall«
heilen dabei aus evtl . unter gleichzeitigem Wachstum der sonstigen
Oberfläche, d . h . unter Vollzug einer Ueberschußleistung über da»
Mah des Ergänzungsvorgangcs hinaus.

Im übrigen kommt es gelegentlich aber auch zu förmlichen stofs -
lichen Durchbiegungen im Kristallkörper und durch ihn hindurch.

Er nimmt weiter auch gegen die Doppelverdien«! in der Wehrmacht
sowie in den Militärbetrieben Stellung. — Dann nahm

Aeichswehrmimster Dr. Groener
noch einmal das Wort und erklärte zum Schiffsersatzplan ,
es sei unverständlich, warum sich d«r Ersatz un'eres überalterten
Schiffsmaterials zu einer politischen Streitfrage entwickelt habe.

„Ich könnte", so erklärte er. . unmöglich an meinem Platz blei-
ben, wenn dieser unbedingt notwendige Ersatz abgelehnt würde . Ich
bin kein kritikloser Flottenschwärmer , aber eine aktionsfähige ,
wenn auch kleine deutsche Flotte ist von ganz entscheidender
Bedeutung für unsere Stellung in der Ostsee , wo-
bei ich gar nicht einmal an kriegerische Auseinandersetzungen denken
will . Der dänische Auhenminister hat darauf hingewiesen, dah Däne-
märk durchaus imstande sei, die Ostsee nach Gutdünken zu sperren
oder zu öffnen.

Es wird nun behauptet , der Panzerbau fei ein Hindernis für
die Flottenabrüstung . Eine solch« Behauptung ist ab'urd . be-
sonders wenn man Vergleiche über die Ge 'amttonnage der anderen
Staaten mit der deutschen Flotte anstellt. Ende 1936 wird die Ge -
samttonnage betragen bei England 1137 200 Tonnen , bei Frank -
reich 670 723 Tonnen , bei Italien 441256 Tonnen und bn Deu ' sh-
land — man wagt es kaum auszusprechen — 164 000 Tonnen . Diese
Zahlen beweisen am besten , wie absurd solche Behauptungen sind ,
die auch nicht dadurch richtig»! werden , dah hervorragende fran -
höfische Staatsmänner sie ausstellen. Auf meinen au?drllckUch7n
Wunsch ist dem Haushalt ein Schiffsbauer 'atzplan beigegeben, weil
die Marine nur bei einem planmäßigen Ausbau leistungs-
fähig erhalten werden kann. Es muh die Möglichkeit vorhanden fein ,
die Einrichtungen der Werften gleichmäßig auszunützni . Dah die
Schisfsneubauten auch bemannt werden können , kann keinem Zwei-
fel unterliegen ."

Der Minister spricht zum Schluh die Bitte aus , auch den

Haushalt nur nach sach . ich vaterländischen Esch

zu beurteilen . (Beifall).
Abg. HLnlich lSoz.) « - -»staa selbst

weist auf den Beschluß seiner Fraktion hin , auch im Reich- .^ j ,
bei der Abstimmung über den Panzerkreuzer B Sttmm »

be ,
tun b zu üben . (Pfuirufe bei den Kommunisten) . ^ flUf.
Kommunisten) sind die Letzten , die sich über diesen > @,e
regen können . Denken Sie nur an die russischen Rüstung j6t.
sind ja die rüstungsbegeistertsten Leute , die es ub" y i> .

( ^
(Sehr wahr , bei den Sozialdemokraten ) . ( n

s ' e . , ® » l
Kriegsschiffstonnage wird Ende 193 ° . jcr ^ eni»
so stark sein , wie die deutsche . Es handelt sich
ger um eine politische Streitfrage, als um eine Frag
tempos . Man muh in der Frage des Schiffsbauese an-
treten.

" ( Abg . Torgler (Komm. , : „1928 h.eh es aber g-n->

Der Redner wünscht , dah die Marineleitung allesttue, ®a
^

Aufrechterhaltuno des Bestandes d e r m z^ bii»
forderlich sei . Er wendet sich weiter gegen emen Abbau o«

terlöhne um 12 Prozent und mehr auf den Marmewerf
Hierauf wird die Beratung abgebrochen. Sie sol . .„ zhaus-

fortgesetzt werden. Die Abstimmungen über den mittas
halt und den Marinehaushalt werden voraussichtlich o l

stattfinden . . _ . . , .•:*, » Zoll «
Es wird dann in die erste Beratung des Gesetzes

Änderungen eingetreten .
Abg. Sörnle (Komm.) . die

erklärt , die Brüning-Regierung wolle mit den Zollman ^ shun«
dumme und brutale Politik der Massenausbeutung

Ä . M -I« . «

Das Hau» vertagt- fich auf Freitag . 10 Uhr:
des Wehretats, Haushalt der allgemeinen Fmanzve
Schluh gegen 7 Uhr.

Erdlawine auch in der Schweiz
Erdrutsch südöstlich von Bern / Mehrere Dörfer geräumt.

Unterstützung von Einheimischen Nachforschungen angestellt
die schliehlich zur Auffindung der beiden Leichen fuvren.^ fert
nimmt an . dah beide infolge Müdigkeit im Schnee
und erfroren sind.

Vierachs ge Waqen slir PzrsonenM.^
TU . Magdeburg . 19 . März. Die Hauptverwaltung nCUeit

sche n Reichsbahngesellschaft hat heute ewe Versuchsfahrt m
vierachfigen Personenwagen zwischen Sern "

lirt>, |«feit 8 e
t .

bürg veranstaltet , wobei 130 Kilometer Stundengeschwmo g . es-
fahren wurden . Die Reichsbahn wird in Zukunft n flUä
neuen Wagen bauen und die älteren Modelle a^ ahl « „oie
Verkehr ziehen . Es sind bereits etwa tausend W ' «en
Typs vorhanden . Es sind Durchgangswaqen mit zwei n-Z1"
ganz aus Stahl gebaut , die genau so ruhig laufen wie
wagen .

Tages -AnMger .
tNäbereS liebe im ->nleratenleit. » ,

Freitag, deu 10. März.
Laudesiöeater: . .Die Ltebesvrobe oder Cbun Sang, die

<S°«o& !
: Mr.

ÄIÄÄ «.e
» £ N -l Ui'

.
'
Sie TponUnfa ?! t des Ä .D . Ä .C. IB80" im V ° lo .,eum . ^

Hanv
^

dc!
'

<»elu »dhelt : Oeffentl . Vortrag Dr . A . Solomon .

„Ich und der liebe Nächste "
. U8 Uhr.

Mittel , « d. Architekten, n ' . d g«ae« ieur.VereI« - L !.chtb <io^ ,« ln-^
Heiligenthal über . .Reiseemdriicke von Englano im
laal der Techn. Hochfchule . ^9 Uhr . » , .n. -« rograw »- .

«afsee -Äaoarett Rolaud : Nene Knntler mit Klaffe-Pro»
lins« Odeon : Abend beiterer Musik. Uhr .
Üo« Alliier : Elite- Konzert . 4 Uhr : Operetten - und ^

'/-v Uhr .
Refiden .-L >cktlviel« : Einbrecher .
Palast-^ ictitiviele: Cnankali. ^ , ml r . cKieittefo « -
Union -Theater: Ter blaue Ervreh : Rivalen im
Tctuiuoura : Ariane: Beiprogramm
Oiloria-Palast : Tie Lindenwirtin. ^ .
Aammer -Licht 'viele : Sulanne macht Ordnung.

TU . Bern, 19. März. (Funkspruch .) Im Amtsbezirk S ch w a r-
z e n b u r g sind gewaltige Erdmassen langsam aber ständig im
Fortrutschen begriffen, so dah ewe schwere Katastrophe befürchtet
wird . Es handelt sich um ein grohes Waldgebiet und um vier
Besitzungen , die vernichtet werden . Bereits Mittwoch vormittag
wurden an verschiedenen Stellen tiefe Erdrillen festgestellt . Der
Balkon eines Hauses stürzte plötzlich ab . Die Einwohner
eines Dorfes muhten in größter Eile Gebäude
und Ställe räumen .

Infolge der tiefen Schneedecke ist es den Behörden noch nicht
möglich gewesen , sich ein Bild von der tatsächlich drohenden Gefahr
zu machen . Eine weitere Ausdehnung des Erdrutsches würde fünf
im Tale der Schwarzwasser liegenden Dörfer bedrohen. Im Erd -
rutschgebiet bieten uralte Staatswälder einen trostlosen Anblick .
Mächtige Tannen sind gestürzt. Tiefe Erdrisse machen das Befahren
der Gegend unmöglich. Sämtliche uml .egenden Dörfer sind geräumt
worden.

Erdbeben au? den Philippinen.
TU . Newqork, 19. Mär '. Wie aus Manila aus den Philippinen

gemeldet wird, richteten auf der Insel Luzon , dem nördlichen Teil
der Philippinen, zwei heftige Erdstöße beträchtlichen Schoden an .
Besonders stark wurde die Provin' Ilocoz Rorte betroffen. In der
Stadt Baearra stürzten mehrere Gebäude und der Kirchturm ein
Bisher wurden nur viel« Verletzte festgestellt ; Todesopfer sind noch
nicht gemeldet worden.

Zwei vermiete Skilöuser als Leichen qeborgen
TU . Hirschberg . 19. März. Am Donnerstag vormittag wuroe

im Richter -Wasser unterhalb der Richterbaude im böhmischen Riesen-
gebirge der Student S p o h n aus Friedland in Schlesien und der
Student Scholz aus Potsdam im Schnee rt-rgraten als Leichen
aufgefunden . Die Beiden waren am Sonnlag voriger Woche
von einer Skitour nicht zurückgekehrt und galten seit dieser Zeit als
vermißt . An der gleichen Stelle wurde bereits am Mittwoch em
Skistock gefunden, worauf von Freunden der Studenten und mit

Es sei z . B . auf einschlägig« Umständ'e bei der Sammelkristallisation
von Metallk-n hingewiesen, die nach G . Tammann ihren Kristallisa-
tionsumsatz unter Ausstapclung der Verunreinigungen an den Korn»
grenzen, also außerhalb der Kristallindividuen vollziehen. Bei man-
chen Zeolithcn stellt sich ein mit der Temperatur wechselndes Gleich -
gewicht zwischen dem Wassergehalt im Kristallkörper und seiner Um -
gedung ein . der Art, dah. ,z. B. der Heulandit in trockener Luft
Wasserdampf bis zum bestimmten Mahe gewissermaßen aus- und in
feucht,er Atmolpläreeinatmet Es handelt sichddbci nicht um ein Durch -
tränken der Poren des Materials mit Wasser und um dessen Ab ->
destillieren , sondern um dessen Ein- und Austritt von H2O in und
aus dem Feingefüge des Kristalls . Die ungemein starke Wandlung
der Doppelbrechungserscheinungen. wie sie sich in der Höhe der Po-
larisationsfarben. der Lage Hauptschwingungsrichtungen des
Lichtes und des optischen Achenwinkels ausdrücken, bekundet das
deutlich. Innere Umsetzungen zeigt der zeolithische Ehaba '̂ t. Nach
gelinder Wasserentziehung ist er fähig , Schwefelkohlenstoff in sich
aufzunehmen und mit Hilfe seine » Wassers zu Schwes«? lwasse °. stoff
und Kohlenoxyd gewissermahen zu verdauen . Die beiden Gase ent-
weichen aus dem Kristalle als Produkte dieses künstlich ins Werk
gesetzten Umsatzes . Als Stoffwechsel stellt sich auch der Baienaustausch
von

'
Zeolithen qder d^s industriell wichtigen Permutits dar. welch

letzterer als Filtermaterial dient und aus eisen - , Mangan- od« r
kalziumhaltigem Wasser die Metalle auszuwählen und an Stelle
seines Natriums in sich einzubauen vermag. Das ausgegliederte
Natrium strömt als entsprechendes Salz mit dem von den schädlichen
Gehalten durch den Stoffwechsel des Permutits befreiten Wasser
fort .

Auch möge auf das Einwandern von Kohlenstoff in Eisen (d:e
Grundlage des Zementierverfahrens ) und seine Um 'etzung in Êisen-
karbid (FeLE) hingewiesen werden , und ebenso als Vy ' spiel für den
Durchgong von Gasen durch kristalline Stoffe die Wanderung von
Wasserstoff durch Palladium hindurch.

Will man sich mit entfernteren Analogien zum oraanischen
Stoffwechsel begnüaen . so lassen sich sehr wohl anorganische pkiysi -
kalisch-chemi ĉh« Srsteme nach Art des Eisenhochofens «im Vergleich
mit Geschehnissen der organischen Welt heranzvhen. Ein ungemein
oe ' wickelter Vorgang oder besser gesagt , eine grohe Zahl von Vor-
gängen nebeneinander wie in einer pflanzlichen oder tteriftVn Zelle,
geht z . B . im glühenden Leib«sinnern des Hochofens kontinuierlich
vor sich.

— Vorbereitungen zum Björnson - Iubiläum Ende 1932. Jüus
Kopenhagen wird uns berichtet : Bereits jetzt werden für die Feier
des 100 . Geburtstages Björnsticrne Björnsons Ende nächsten
Jahres Vorbereitungen getroffen . In Oslo kamen Vertreter der
Behörden und des Kultusministeriums zu einer orientierenden
Sikung zusammen. Das Osloer Nationaltheater beabsichtigt, vier
Björnkon-Vorstellunaen einzustudieren und einen lnriichen Abend zu
veranstalten . Der Verlaa Eyldendal will eine neue grohe Björnson -
ausgäbe schaffen . Die Osloer Universitätsbibliothek plant eine
Björnson -Ausstellung .

Badisches Landestheater :

Achtes Einjvniekonzert .
Werke von Mozart, Haqdn und Rimslii -Korss"

^ 3ÄÄ
Di« Erstaufführung d-s Oboenkonzertes in E-Dur

ijajjdn brachte dem Solisten des achten Slnfoinei zei ^
Kämpfe , einen überaus herzlichen Erfolg . T » e jo '

e(
eine still« Heiterkeit aus und vor alle >> Dingen »at
erhalten, wie am Tage ihrer Niederschrifl. Mau WifeiijÄa*1! '- jci '
Sommerlandschaft vergleichen, die durch keine
trübt ist : sie bringt leine Probleme , öffnet tetn * I« . nen SLp»
gründe und wirkt doch >o erfrischend und erhebend « > |0» ^
Der begnab«le Miisnant Joseph Haydn streut h' tt Ich et
seine Melodien aus und nimm , em leicht ß n fai llU
dazu, so dah sich das So .oinstrument , die im Klange „ ja.
Oboe, von keiner gewichtigen Begtei . ung deschweri ja® •?
Am reizvollsten uno dantbarsten gibt sich der mc1
Kammervirtuose Paul Kämpfe hervorrâ .^ ^ sik 1
unseres Landeslhea . erorchesters vermittelte .

vteie i „ t,
klassische » Formenreinheit mit einer , man mach e ^
Haft sicheren Technik . Er ist ein Meister auf 1« ™*
und . wie der Vortrag ini einzelnen u,Ui ganzen
geschmaclroller wiusiker . der sein Instrument, das
ganz selten solistisch« Verwendung findet , >o «
möglich zu behandeln versteht. ^ gjj o }

Di« letzte Sinfonie von Wolfgang ^ made ^ ^
mi» der gioßen Schlußsuge, geHort zu sin '

aUffoflc '^ )Tiit«J
auf diesem Eebie . e . Die Wiedergabe wa,pl0vatt«

' ti mehr sachliches Musizieren, daŝ an üci, t«
)#<

nigteit vorbeiging . Um so Wirkung

C -Dur
werten . .
man hör .e ein
keit und Inr . igteit vorbeiging . » J » iii« r a ( | rrf
lebendiger gelang Kapellmelsler Rudolf Schwa ? kij ' ^ ,,-r
fln? 54* («nnniirftae (CrtTlrirf11I41 DON Ri»0la R i t

qf?ll!Mosaik .Spanilches Capriccio " von h .n
koff . Man hat diesen russischen Komponisten ff<fIC,
Orchesters genannt . Er ist es auch in dieser ,.i? z ilh
die raffiniert ausgedachte Feuerwerkereien d« w
bringt. Äian sieht diesem spanischen Capriccio " -^ gen. i ^ s"
eines seltenen, ero . iichen Vogels . Ist er
nur ein farbiger Eindruck zurück, etwas Fremdar
dem Gedächtnis wieder entschwindet. So ist
Capriccio . Es ist eine nicht alltöflltdi j ^

flcTU ^ eirtc sywpu.apnccio . vre isl eine maji seine i"
blitzend und farbig , aber ganz oberfiachltch. ^ «»esen- fle-
SDiärcheiidichtung .. Scheherazade" wäre uns l >eo

:fte'Intendant Maisch vom 9?ati ° » altbeater ^
turellen Verbänden der Ttadt t- lienbur « auWi ulti ) du „
men einer ..Kundgebung für die Kreidelt de rhu u lvre «

^
n

^ .

lickkeii des Tbealers " am 2« . Mar , in Oldenbu a
, Zuckm" ^ ni - tHil

..Der v a u v t m a n n v onK ö v e n > a _
c einem , 4 i ^

dramatisches Werk , dessen UrausfNbrung ln Äerl in .,5c ' ®
Erfolg wurde kommt iefet w der Heimai f/Ä tttea tf

l ta^ c

Intendant Klitsch bat d ? S s » aulviel sttr das Zoset
angenommen Ende Marz wird cs unler oer
Main « erilauigeiührt .
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Die Krise des Kandwerks.
Kandwerkerwünsche im Kiaushaltsausschuh — Die Bekämpfung der Iuuglehrernot .

Das Aeichsehrenmal in Keidelberg ?
Besichtigungen durch eine Berliner Kommission .

# Heidelberg , 19 . März . Bei einer Versammlung des Hand «
werker » und Gewerbevereins wurde zum ersten Male

K
'
L

" '
Donnerstag -Sitzung des Haushaltsausschusses stand imil im Zeichen der Reichshandwerkswoche . Ein Ge»

1^ . ^ Badischen Maler - und Tünchermeisterverbandcs . die Rot »
%J * des Maler - und TÄnchergxwerbes betreffend , gad
iij ® 1" eincr eingehenden Aussprache über die Nöte und Wiinche

. ten Handwerks . Ein Vertreter des Zentrums betont , dag
®in t • bes Malerhandwerks so beim gesamten Han -dwerk bestehe.'"Ä'^ emofrottWet Spreckel weist darauf hin . das , die Eni -

der Wirtschaft das Darniederliegen des Handwerks ver -
bje habe . Ein Vertreter der Deutschen Vo>lkevartei weist auf
h^^ ^udgebung hin . die am letzten Sonntag in Karlsruhe für das
"etfo stattgefunden habe . Wenn dip Eingabe des Maler »
Rsl ? empfehlend der Regierung überwiesen werden solle , )o
W - man ° uch erwarten , daß dann etwas geschehe, mit Worten seindwerk nicht zu helfen , sondern mit der Tat . Der Regie »

» ertrpter gibt Aufklärung über die bauliche Eni »
«tti»J H .n 8 • an der ja das Handwerk in allererster Linie inter -
HwJ I* ' . . In dieser Entwicklung sei 1927 der Höchstpunkt erreichtn . seither sei die Entwicklung rückläufig geworden .

Der Reubedars an Wohnungen betrage heute jährlich 700Q
^ bis 8000 Wohnungen .
■Ä ? » an Kleinstwohnungen müsse gefördert werden , ebensoMittel mehr für die Erhaltung an Altwohnräumen ver -
^ vbn Auch der Umbau von großen Wohnungen auf kleine
V, ?" " 8°n oerdiene besondere Beachtung . Ein Vertreter der

Volksvartei legt glichen Wert auf die Verbesserung der
t>$teiY

Cn" Engerer Aussprache wird der Antrag des Be »
Hlcni • Hermann , das (Besuch der Regierung emp»° iu überweisen , einstimmig angenommen .
ii^ uch der zweite Teil der Haushaltssitzung galt der Not eines'weren Standes , nämlich der

U Iunglehrernok.
&° » von der Regierung vo -gelegte Gesetz Sder Maß »

AT « " zur Behebung der Junglehrer not ist in der
«ez ^ xress «" schon aussührlich berichtet worden . Die Behandlung

^ .? >wurfe » erfolgte in eingehender Aussprache .>» ciiih » Ic »v» « uaujiuuje . uki ottiuii '
V eth

l > Abg . Person Rtr .) machte zunächst Mitteilung über die
S " 0 bes voraussichtlichen jeweiligen Vorrats an ausgebilde -

Na A^ rwendeten Lehrern und über die Zahl der zur Verwen -
«i? ^ Gehenden , ausgebildeten Schulamtsbewerber . eine Berechnung ,
? l>r Mattes sD . Vpt .) von der Regierung gefordert worden

weist feiner darauf hin . das? ein Gesuch der badi -
* e t y Lehrerinnen und ein Gesuch de » Badischen Leh -

^ ? eins die finanziellen Opfer , die durch die Vorlaae von

Der Bericht -

"V : • " » " , v | HIHHfllVUm Vfl ^ S W. V VU&U* VK « " IIV v der Lehrer gefordert werden , bekämpfen . Der Zweck der
!% ,.*

'ei Beschaffung von Mitteln für die Verwendung von Jung -'% ,» ^ r Minister des Unterrichts schickt seinen Aus -"Ngen voraus .
di, Zahl von 800 nicht verwendbaren Lehrern zu ernsten

^ Bedenken Anlas , gebe.
^ ^ ituation werde sich in den nächsten Iahren nicht wesentlich
J#t x? »innen , sondern vielleicht noch verschärfen . Die Finanz -
S !ßni»

!lt *i^sren ^ iidte mache diesen Städten Ueberlastuiigen in
^ schulen nicht mehr möglich , sie bauen überzählige Lehrer -

m »!,. Der Vorwurf der Deutschen Volkspartei , daß man diese

feit.
& Lehrer ausgebildet worden , ffir die heute keine Verwendung

bestehe.

fti '1 ltiil l " " * * » Mf . vch . W i . V f II VW IL II ( IL, ILIUI
k a" tsn »

1 ietziaen Vorlage nicht verbinden . Ein Sprecher der
sieht in der Vorlage einen anerkennenswerten Versuch«»^ lnisteriums . Die Finan '

» '* bei. e ' n völliges RovuSibVr. ^ e ' daß
■' »l» !^ °kratie bejaht

zierung bedeute aller -
m für die Beamtenschaft ,es keine Schule mache. Ein Sprecher der

. . den Gesetzentwurf , weil zum ersten Male
£1» by; " «)M Weg beschritten würde . Dem Vorwurf , daß die Kür -
!? >>«, i, „ . Zulage ein Eingriff in die Rechte der Beamtenschaft be-M °he er verständnislos gegenüber . Er hätte von der Lehrer -
N * hl. S.nbere Erste erwartet . Er lehnt jede Vcrquickung mit der

& „!* ^ chliekiung der Lehrerbildungsanstalten ab . Ein Sprecher
vtoot>,n

" ms meint . buR die Ausführungen des sozialdemokratischen
iÄkchcn « . theoretisch gewesen seien . Der Sprecher der« oiwparlei weist darauf hin . dag seine Partei schon vor
»« ö « Ix " , gefordert habe , dah die LehrerbildungsanstaltUt i o £ ,

e lberg nicht eröffnet werden solle , weil sie nicht
tJ Cehrfl" Der Minister des Unterrichts habe selbst anerkannt .
Hs-P ausgebildet worden seien , für die heute keine Verwen -
Ä k„ . Er erkenne an . das, den Junglehrern geholfen werden
V - fitbb .t .

n
t . e " Not über die NichtVerwendung manchmal

t Al# materielle Not . Da es sich um eine soziale
ihk ^tienf » vl^ e' Gilbten die Verheirateten , mit ihnen aber auchN ^ chcidigten . die in der Vorlage nicht genannt seien , be«

^ U<flichtigt werden . Die Ersparnis durch Einbehalten der
B ?1 m «! »

*
r
c ! nen bestimmten Lehrerkreis . sei sehr bedenklich ," hen a- « ^ personelle Opfer verlange , müsie hinsichtlich der

»US, V .'patnis alles geschehen, was möglich sei. Dazu ge-
V ' » r « k? sofortige Zusammenlegung der drei' "" st alten in Karlsruh «. Es handle sich dabei um" Utirn IN ^ arisruye . u:s nanv ' e ,,q dabei um
VÜ bei der alle sonst vorgebrachten Bedenken zurück-

^ Der Sprecher der Nationalsozialisten erkennt auch
hf,

' l en Junglehrern zu helfen , als richtig an . Er meint das,i°L?d,w. : ^ t schon vor Jähren hätte voraussehen müssen . EinePttT - muhc niuiien . '
ttDH t,Unn der drei Anstalten in Karlsruhe halte er für

Seien Nie vorsichtig — ~
Palmolive- Teint kommt nur von Palmolive-Seife

un -

3m Anschluß hieran wurde das Gesuch der Portland «
zement - Werke Heidelberg wegen

Verwendung von Zement im Straßenbau
behandelt . Die Regierung vertrete dem Gesuch gegenüber die Auf -
fassung , dah ein « weitergehende Verwendung von Portland -Zementzum Straßenbau mit Rücksicht auf die Finanzlage zur Zeit nichtmöglich sei. Der Berichterstatter Dr . Wa ldeck ( D .V .P . ) betont die
Notwendigkeit , die heimische Zementindustrie zu fördern , und bean -
tragte , das Gesuch der Regierung zur Kenntnisnahme zu überweisen .Das Gesuch des Vereins Mannheim - Ludwigshafe »
ner Spediteure wegen Verbesserung der Wettbe -
werbslage der Reichsbahn gegenüber dem Kraft -
wagenverkehr wurde auf Antrag eines volksparteilichen Red -
ners der Regierung empfehlend überwiesen .

einer größeren Oeffentlichkeit von dem Plan , das Reichsehren -
mal nach Heidelberg zu bringen , Kenntnis gegeben . Eine
Berliner Kommission war bereit » schon einmal zu Be «
sichtigungszwecken hier . Die Aussichten für das Gelingen des Pro -
icktes sind nicht ungünstig .

Ausweisung des Kommunisten Dock aus der Schweiz
Basel , 19. März . Zur Festnahme des badischen Landtags »

abgeordneten Bock wird noch berichtet , daß der badische Kom «
munistenführer bei seiner Festnahme bestritt . Kenntnis von der im
Juhre 1920 gegen ihn verhängten Einreisesperre gehabt zuhaben . Eine Anfrage bei der Bundesanwaltschaft in Bern brachtet« nn insofern ein « Bestätigung dieser Aussage , als tatsächlich die
Bundesanwaltschaft bis jetzt keine Gelegenheit hatte , Bock das
gegen ihn erlassene Einreiseverbot offiziell mitzuteilen . Bock wird
also nicht vor ein Baseler Gericht gestellt . Er wurde am Don -
nerstag früh an die Grenze gebracht und ausgewiesen .

Sühne für einen Tolschlag.
12 Jahre Zuchthaus für den mörderischen

Schiffsjungen .
§ Mosbach . 19. März . Das Schwurgericht Mosbach beschäftigtesich gestern mit dem Fall des erst 19 Jahre allen SchisfsjungeaHeinrich Glaser aus Haßmersheim a . N . Dieser halte am27. April 1930 den bslAischen Schiffer K l o k g i e t e r s vom Schin„Van Delmont " in Smeermaes . an der hollänbischea Grenze , m i teinem Hackmesser erschlagen , ihm di « 130G belgischeFranken enthaltende Brieftasche geraubt und war dann in seineHeimat geflohen , wo er verhaftet wurde .
Oberstaatsanwalt Dr . B u r g e r schilderte den Angeklagten alseine minderwertige Persönlichkeit .

Glaser habe den Schisser vorsätzlich aus Habgier und in
viehischer Weise getötet .

Entlastend für den Angeklagten sei, daß er bei der Begehung derTat angetrunken war , sowie seine Veranlagung . Der Oberftaats -anwalt stellte Strafantrag wegen Totschlags und verlangte wegender Gefährlichkeit Glasers eine Zuchthaus st rase vonIS Jahren und Entzug der bürgerlichen Ehrenrechte .Um 7 Uhr abends nach ^ stündiger Beratung verkündete der
Vorsitzende , Landgerichtsdirektor V o r n [ ch e i n , das

Urteil :
Der Angeklagte wird wegen vors » tzk < chen Totschlag »zu 1 ? Jahren Zuchthaus verurteilt . Die blltgerlichenEhrenrechte werden ihm auf 10 Jahre aberkannt . Neun Monategelten durch die Untersuchungshaft als verbüßt . Der Angeklagtehat die Kosten des Verfahrens zu tragen .

Der Var-Skandal von Baden-Vaden .
Baden -Baden , 19. März . Zu der Verhaftung des Besitzers derhiesigen Borghese -Bar nebst seiner Ehefrau wegen umsangreiiherBetrügereien wird noch gemeldet : Das Ehepaar hat die hiesigeGeschäftswelt seit einem halben Jahr nach Strich und Fat » n ge--prellt . Ueber 100 Geschäftsleute haben für ihre Arbeiten und ihreLieferungen kein Ge-ld erhalten . Allein 12 Angestellte had^ n dasEhepaar verklagt , weil sie noch keinen Lohn bekommen baden . BeimGericht sollen beinahe 60 Klageanträge liegen . Das Ehepaarhat bereits in Dortmund jahrelang sein Unwesen getrieben undimmer wieder haben es die beiden verstanden , sich au » der Schlingzu ziehen . Ein Baden -Badener Juwelier hat an den BeützerV t illanten verkauft , die sofort ins Leihhaus wanderten .Die Tücke des Geschickes wollte es . daß der betreffende Juwelier zu-

ffaich amtlicher Schätzer ist. So hatte er das Vergnügen , seineeigenen Brillanten für das Leihhaus zu schützen . Selbstverständlichwurden die Brillanten mit Wechseln bezahlt , die der arme Juweliernunmehr selbst einlösen kann .
Verhaftung _des Schwindlerehepaar » wird noch weiterberichtet : Ohne einen Pfennig eigenen Geldes in der Tasche kaufteman für 160 000 RM . von einer süddeutschen Bank die Villa Borghese. Als der 15 . November vorüberging , ohne daß die erste Ra ?10 000 RM . gezahlt wurde , wandte sich die Bank an de,von

le¬
ben

Sorge , daß dies mit einer Eigentümergrundbuchschuld über300 000 RM . bewerkstelligt wurde . Jetzt brauchte man nur nochdie Konzession , die man auch erhielt .

Der Mörickelurm in Konstanz.
Von Vborregiorungsrst Broßmer .

Durch Beschluß des Dürgerausschusses in Konstanz wird dergroße Wasierlurm aus der Avmannsdorser Höf* zu einer Jugend¬herberge ausgebaut . Sieben Stockwerke übereinander geben dieMöglichkeit . 180 Betten in äußerst geschickter Form unterzubringen .Der Turm wird al » Knabenherberge ausgebaut , das ehemalige

katholische Pfarrhaus am Fuße des Turmes wirid als Mädchen -
Herberge eingerichtet werden . /Die Finanzierung dieses großen , sozialen Jugendwohl -
fahrtswerkes weist ungemein interessante Züge auf . Es ist dem
Oberbürgermeister Dr . Möricke in Konstanz gelungen , etwa 50 000Mark an freien Stiftungen und privaten Spenden zu erhalten , sodaß der Aufwand für die Stadt Konstanz nur Z0 000 bis 40 000 Mark

beträgt . Schon im HinbNck auf diese Trosttat sollte man den Turm
Mörickelurm nenneiu Es zeigt aber auch dieses Beispiel ganz ßenao ,
daß auch heute noch große Wohlfahrtswerke geschaffen werden können ,
wenn durch eine Persönlichkeit , die sich für einen Gedanken opfert ,eine enge Verbindung zwischen behördlichen Stellen und der ein »
gesessenen Bevölkerung gegeben ist.

Für die Stadt Konstanz wird der MSricketurm von der aller "
größten volkswirtschaftlichen Bedeutu 'ng sein . Die
Lage von Konstanz hat es bis jetzt schon immer mit sich gebracht , daß
in der bis jetzt unzulänglichen Jugendherberge mindestens 15 000
Uebernachtungen jährlich stattgefunden haben . Dabei ist aber zu
bedenken , daß ebensoviel Iugenidliche wegen Mangels an Platz av-
gewiesen werden mußten . Dy ; Stadt Konstanz wird also in den
nächsten Tagen einen ganz erheblichen neuen Zustrom von Jugend -
Wanderern erhalten . Der Möricketurm wird für die Stadt Konstanz
eine stark werbende Kraft sein und mehr vollbringen können als die
intensivsten Werbemaßnahmen de» Verkehrsvereins .

Eine nnn fast zwölfjährige Erfahrung im JugendHerbergrwerk
hat gezeigt , daß die Jugenkvwanderer als Erwachsene die Stätten
ihrer ehemaligen Jugendfreud « besonders gerne wiever aufsuchen und
dann aber nicht mehr als Ju ^ -ndwanderer in der Jugendherberge
übernachten , sondern die Gaststätten der Stadt benützen . Sodann ist
zu bedenken , daß esn Jugendwandererstrom von 20 000 bis 30 000
jungen Leuten große Mengen von Lebensmitteln und dergl . bet
ihrem länaeren oder kürzeren Aufenthalt einkauft .

Der Grundgedanke eine « sozialen Jugendwohlfahrtswerke » und
die wirtschafte und rvrkehrvpolitischen Interessen »in « Stadt wirken
hier im gleichen Sinn «.

^

Die Badischen Jugendherbergen Häven w Horns
berg ein kleineres Haus gekauft und werden es als Jugendherberge
einrichten . Auch hier wurde der Plan von der Gemeindebehörde
außerordentlich stark gefördert .

c Todtnau (Amt Schopfheim ) . 16. März . Im Jahre 1930 wurdedi« hiesige I '. aendherberge von insgesamt 1328 Besuchern benutzt .In der Hauptsache waren es Mittelschüler und Studenten , sowie
werktägiAe Jugendliche , und ' war aus allen konfessionellen und poli -
tischen Schich' en . In Anbetracht der ungünstigen Beschaffenheit der
Herberge soll sie nun aufgehoben werden . Man hofft , daß die
Hauptversammlung des Verbandes Vadischer Jugendherbergen imMai 1931 dem Antrag auf Errichtung einer großen Jugendherbergein Todtnau oder Umgebung stattgeben wird . Um das Jugend -
Herbergswesen hat sich Diasporapfarrer Kall « seHr verdient gemacht .

Zahllose Frauen verdanken die Schön¬
heit ihres jugendlich frischen Teints dem
ständigen Gebrauch von PALMOLIVE - Seife,denn PALMOLIVE ist eine Wohltat auch für
die empfindlichste Haut.
PALM OLIVE - Seife besteht aus Palmen -,Oliven - und Kokosnußölen . Ihre sorgsame
Zusammenstellung ist das Ergebnis eines
60 Jahre langen Seifenstudiums .

Deshalb ist PALMOLIVE - Seife nicht mit
PALMOLIVE -Nachahmungen zu verwechseln .Wie wir hören , glauben aber viele Frauen,daß Seifen , die in ihrer äußeren AufmachungPALMOLIVE ähnlich gehalten sind , auch von
PALMOLIVE hergestellt werden . Das ist aberein Irrtum. Lassen Sie sich nicht irreführen
— verlangen Sie immer die echte PALMOLIVE-
Seife . Palmolive G. m. b . H ., Berlin SW11 .

Achten Sie deshalb stets auf die Packung



Seite 4. Nr. 133. Bedische Presse / Atorgen -Ausgabe Freitag , den 20 . M5r , 193^

AUS oer Vansesyauplftaol .
Karlsruhe , den A) . März 1331.

Noch kein Baubeginn der Maxauer Brücke.
Der Verkehrsoerband der Südpfalz , Sitz Landau , halte sich mit

dem Zweckverband zur Förderung des Brückenbaues bei Maxau ,
Sitz Kar .sruhe , an 'die Reichseisenbahnverwaltung gewandt , mit
der Titte , den Baubeginn der Maxauer Brücke vor

jenem bei Speyer zu legen , damit der notleidenden Grenzbevölke -

rung ArbeitsMegenhcit geschaffen würde . In der Beantwor . ung
wies di« ReichsoisenbahnverwaUung daraus hin , vag aus techni¬
schen Gründen dem Ersuchen nicht stattgegeben werden tonne , da
die Konstruklionspläne für die Maxauer Brücke noch nicht beendet
feien . — Es ist somit anzunehmen , daß als zweite Rheinbrücke jene
bei Speyer in Angriff genommen werben wiud und jene bei Maxau
als letz . e der drei geplanten Brücken gebaut wird .

Totale Mcndsinstcrnis . Am Gründonnerstag . 2. April , wird
eine totale Mondfinsternis eintreten , die bei günstigen
Wetterverhältnisien besonders gut von den Höhenzügen Cüdoeu . ich-
lands beobachtet rjrden lann . Die Dauer b : x Mondfinsternis ist aus
drei Stunden 28 >, Minuten berechnet worden . Am 2ö. Sep .emver
folgt eine zweite Mondfinsternis .

Bom Karlsruher Wcchen -Großmarkt . Kartoffeln „gelbe In¬
dustrie " gabs am Donnerstag auf dem Wochen - Großmartt reichuch ,
außerdem einen lleinen Posten blaue ; auch neue Malta - Kartofseln
waren in geringer Menge oertreten . Die Nachfrage nach letzteren
war gering : mittelmäßig war sie nach „gelber Industrie ". Der
Gemüsemarkt war recht gut versorgt , vor allem mit auslän -
bischer Ware . So gab ? viel italienischen Blumenkohl , holländisches
Rotkraut , in- und ausländisches Weißkraut , holländische Schwarz -
wurz : l und einheimische gelbe Rüben . Geringer war das Ange -
bot an Wirsing . Spinat und Bodenkohlrciben . Die Nachfrage war
mittelmäßig nach Blumenkohl . Rotkraut . Spinat , noch geringer nach
dem übrigen Gemüse . Reichlich gabs Kopfsalat , vor allem französi -
schen , und in geringerer Menge italienischen Endiviensalat . Die
Nachfrage nach Salat war schwach , franzosischer Kopfsalat war etwas
mehr begehrt . Auch auf dem Obstmarkt war die Nachfrage gering ,
obwohl das Angebot an Tafeläpfeln und Tomaten gut war . Gering
war der Vorrat an Kochäpfeln , Tafelbirn «n , Trauben und Nüssen.
Eut war die Versorgung mit Bananen , noch besser mit Orangen :
aber auch die Südfrüchte waren n .cht besonders begehrt . — Das
Ausland war vertreten und zwar Holland mit Rotkraut , Weiß -
kraut . Wirsing und Schwarzwurzeln . Frankreich mit Wirsing . Svinat ,
Kopfsalat . KochLpfeln , Italien mit Blumenkohl , Endiviensalat , Oran -
gen und Zitronen , Malta mit Kartoffeln . Spanien mit Trauben und
Orangen , Ungarn mit Zwiebeln . Rumänien mit Nüssen , die kana¬
rischen Inseln mit Tomaten . Westindien mit Bananen und Kalifor -
nien mit Tafeläpfeln und Tafelbirnen .

Die Eigenheim c. ©. m. b. H ., Karlsruhe veranstaltete im Saale
des Palmengartens einen Au >t>lärungs - und Lichtbildervortrag über
die Ziele der Genossenschaft . Der Antvang war >o stark , daß ein be¬
trächtlicher Teil der Besucher gezwungen war , die Vo -träge bis zum
Schlüsse stehend anzuhören . Nach Eröffnung der Versammlung und
Begrüßung der Gäste durch den 1. Vorsitzenden , Herrn Architekt
Rösch erläuterte derselbe

'
eingehend die gemeinnützigen Zvle der

Genossenschaft dahingehend , als Treuhänder ihrer Mitglieder jedem
derselben ein billiges und schönies Eigenheim — zu Eigentum —
?u erstellen . Durch Ungleichung der monatlichen Zins - und Til -
gungsquoten an das monatliche Einkommen und an den Raum -
bedarf , durch Verbilligung der Eigenheimerstellung durch einen bis
ins Einzelne überlegten Arbeitsaufbau , und durch Baugeldbeschaf -
fung zu niederen und tragbaren Zins - und Tilgungs

'
ätzen im Wege

t«?r Selbsthilfe . Hierauf erhielt Herr Architekt Herrm . Oeriel das
Wort , um in reicher Auswahl sehr schöne Eigenheim - Typen im
Lichtbildervortrag vorzuführen unter gleichzeitiger Angabe der je»
völligen Gesamtbaukcsten , so daß die Bewohner sich eine
Vorstellung ihrer persönlichen VeKÄrfnisse in be^ug auf
Anlage wie Raumbedarf machen konnten . Ein weiterer Vortrag
von Herrn Direktor Eberwein der Bau - und Hypotheken Eni -
schuldungs -E . m . b . H . Württemlv ' gia in Stuttgart behandelte in
eingehender Weife die günstigen Bedingungen , Zins - und Tilgung !»,
sätze der Württemberg !« , woraus Herr Max Keßler , als Ver -
treter der letzteren nähere Ausführungen über die Finanzierung der
Baudarlehen mit statistischen Tabellen als Lichtbildervortrag machte .

As dem MIsrM MKifsM.
x Karlsruhe , 13. März . (Jugendlicher Stratzenriiuber .1 Der

Ig Jahre alte , vorbestrafte Schuhmacher Rudols Amend aus Eber¬
steinburg , hatte vor einem Monat tn Baden - Baden ein 20 Jahre
altes Fräulein in der Gunzenbachstraße überfallen und ihr die
Handtasche gewaltsam abgenommen . Den Inhalt . von 15 RM .
hat er in Wirtschaften in weiblicher Gesellschaft verjubelt . D >i?
Schöffengericht verurteilte Amend wegen Straßenraubs zu
einer Gefängnisstrafe von 1 Jahr .

Aus Beruf und Familie.
Nnblläum . Herr Walenmeister Jos . Neunzig konnte sei« MähriaeS

Arbeitsjubiläum in Dicni 'ttn der Stadt Karlsruhe feiern . Herr Neun » ig,
wi Markt betrieb eine allbekannte Persönlichkeit , würbe im Markibüro
von H .' rrn gnsoektor Krod im Namen der Marktbeamten und der ge-
samten Händlerschasi beglückwünscht. Außerdem wurde ihm ein schönes
Geschenk überreicht.

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruh «.
Todesfälle . 17 . März : Kran » N a h n e r . Schlosser, lobt« , 81 Fahre alt .

18 . März : Pros . Kail KornhaS , Ehemann , 74 Jahre alt : Katbarina
Meie r . geb . Hligel, Witwe . 76 Jahre alt : Schmiedmeisler Karl Heupke .
Ehemann . 6S Jahre alt : Schüler Friedrich « raun . 12 Jahre alt .
10 . März : Prtratiere Ka : oUna S ch ä ch n e r . ledig «S Jahre alt : Eltle
Bieringer , Ehefrau von Adam Bicriu -er , Oberuiaschiutst a. D >,
64 Jahr « alt .

Geschäftliche Mitteilungen .
Wie man billig zu einem eleganten Bodenbelag kommt .

Um ein Z' nmer von z. B . 4 -1- 4 Meter Fläche auszulegen , braucht
man nur 30.24 RM . auszugeben . Zu der künulerischen Vollkommenheit
» rob dem niedrigen , zeitgemäßen Preis Balatums kommt noch der wert -
volle praktische Vorteil binzu : Balatmn braucht nicht genagelt oder ge .
klebt »u werden . 314673

Eine Verkehrs -Falle.
In der Karl -Friedrich - Straße zwischen Marktplatz und Rondell -

platz weroen gegenwärtig i>ie aucy in unoeren Strassen so notwenotg
geworbenen ^ roeiierungen des isrragenpstajt ^ rs vorgenommen . Dies
geschieht in der uoncheu Älrt , daß zur Ausreaiterhaitung des Äjer-
tehrs nur auf der einen Längshätjte der Straße gearbeitet wird .
Die andere Hälfte der istruße ist also iür den Berkeyr inioweit frei ,
als Fuhrwerte , Äutos und Radfahrer in d . r Richtung Süden -Norden
durchfahren dürfen . Der Bertehr von Norden nach wüden ist da -
gegen für den gesamten Fuhrwerksverkehr gesperrt . Das ist
auch an dem nördlichen Eingang zur Baustelle vor dem Bezirksamt
durch Warnungstafeln angezeigt . Daß zu diesem Fuhrwerlsverkehr
auch die Radfahrer gehören , dürfte bisher scheinbar nicht ge-
nügcnd bekannt g . wesen iein . Die Polizei sah sich deshalb veran -
laßt , am Donnerstag entsprechende „Belehrungen " an Ort und
Stelle vorzunehmen . Gegen behördliche Ausklärung in allen Ange -
legenheiten des össcntlichcn Lebens dürfte im allgemeinen nichts
einzuwenden sein , wenn dies der Vorbeugung von Konflikten
mit den Gesetzen und Verordnungen dient . Wenn diese Aufklärung
aber in der Weise erfolgt , wie dies hier geschehen ist , muß mit oller
Entschiedenheit gegen ein solches Verfahren Protest erhoben
werden .

Die „Aufklärung " hat man nämlich auf folgende Weise inszeniert :
Hinter der gesperrten Straßenseite standen in guter Deckung
durch Gerätewagen usw . zwei Schutzleute , die jedes Auto , jeden Rad -

fahrer , die die für den Süd -Nord -Betrieb osfene Straßenseite zur
Durchfahrt in der umgekehrten Richtung benützten , zum Anhalten bzw.
Absteigen zwangen und den erstaunten und verblüsften Radlern und
Autofahrern eine gebührenpflichtige Verwarnung im
Betrage von einer Reichsmark in die Hände drückten . Daß diese
Art von Belehrung wenig Freude und Beaeisternng bei den Be -
troffenen auslöste , ist begr islich. M " n wird auch Veritändni ? da -

für aufbringen , wenn viele der in die Fille Geratenen ihrem Aerger
und ihrem Verdruß manchmal in Aeußernngen Luft machten , die in
Knickes Umgang mit Menschen nicht zu finden sind und die in ^ n°

zelnen Fällen die Paragraphen zum Schutze der Beamten vor Be -

lcidigungen stark streiften .

Die Entrüstung der Reingefallenen hatte schon des fl
halben

starken Schein der Berechtigung , weil die Absperrung den
Straßenseite Zweifel entstehen ließ , ob diese Absperrung
Teil der Straße Gültigkeit hat , auf dem g : arbe » « ^ andere
Unklarheit wurde verstärkt durch die Tatsache , daß —

Straßenhälste dem Verkehr — allerdings nur
freigegeben war . Außerdem handelt es sich bei der Z

^
a hielt «

Straße nicht etwa um ein enges Gäßchen , sondern um gjupt »
Sovott rttuo tmm (5r « nrf» hrPÜPT ilt Tilui f

Straße , deren eine Hälfte immer noch breiter ist als man {e{nf
straße in anderen Städten . Radfahrer batten schon
Bedenken zum gefahrlosen Passieren der Baustelle .

. .. . kleinem
Es kann und darf nicht Aufgabe der Polizei sem . ^ chen.

Verfehlungen gegen die Straßenordnung ein Gesa,an *

insbesondere dann nicht , wenn diese Verfehlungen en I ^ hier
unklare Absperrungsmaßnahmen der Polizei selbst, L ? " Mequelle
aber tatsächlich um die Erschließung einer neuen Einn > (, i n»

handelt ?' , war daraus zu erkennen , daß die Polizeibeam postiert
ter der gesperrten Straßenstrecke zum Absangen der vv jgeant<en
hatten . Richtiger wäre es gewesen , wenn einer v,e e

^ un„
vor die Einfabrt zur gesperrten Straße gestellt worven

{ 0 ^ t n >

von dort au ? Radfahrer und Autos vor der Durchfan . Kgxfah'

los aewarnt bätte . W r ti-ot? dieser Nerw ^ rnnng dann xjn»
ren wäre , hät ^e dann kein Recht zum Protest gehabt , wen

Mark Buße abgeknöpft worden wäre .
^

Die kostenpflichtige Verwarnung hat viel böses Blut

Unsere Pol ^ ei . die in wirtschaftlich und politisch so un

ten . in deneit wir leben , wahrlich keinen leichten Dien ,
ziehen .

man aus keinen AsaN zur Durchführung von Maßnahmen schadet
die das Blut der Büraer unnötig in Wallung bringen .

nicht nur der Auk^ ität der Polizei sondern nicht w
^ Wil¬

dem Ankehen des Stackes und seiner Einrichtungen . ^ ntan de«

gen Zeit , in der jeder mit dem Pfennig rechnen nruft. d >«

mit Steuern obnebin überlasteten Burgern auf solche Ar

Mark aus du Tasche holen .

9. Hauptversammlung ües Sttöweslöeulschen
Silfsfchulverbanöes in Karlsruhe

Am ! 4 . März 1931 tagte , wie schon kurz gemeldet , im Bürger -
saal des Rathauses der Sudwestdeutsche Hilfs ĉhu .verband . Di « Unter -
rich .sveiwaltungen von Baden und Würt .emberg hallen dazu ihre
Bertre .er entsandt . Außerdein waren Bertreler der La ^ d agsfrak -
tionen , verschiedener Siadtschuläm .er , Swdtschularz stellen , kze .s -
schnläniter . sowie des Kalh . Lehrerinn « .iverei . . s . der Zentralverwal -
lung für Wolsliät ĝdsit Stuttgart , der St . Ao êphsa/ijlalt Herthen ,
der Anstalt für Schwachsinnige in Mosbach und des Arbeitsamts
Karlsruhe erschienen .

Herr Rektor E r s s i g-Mannheim erösfnete die Ver 'aminlu g
und vegrüß . e die Gäste und Mitglieder des Verbandes , dai .k^e für
deren zahlreiches Erscheinen , wies hin auf die Bedeutung der Arbeit
am schwachbefähigtsten Kind und bat um B « - und der Be¬
hörden . Aerzte — insbesondere der Psychiater — . der JugenÄ - und
Arbeitsämter , der kirchlichen und carnativcn Verein « . Er über -
mittelte Grüße des Haup .Verbandes und der am Er >cheinen verhin -
derten Gäste .

Nach eir .i?m Dank an die Stadtverwaltung für die Ueberlosiung
des Saales trat er in die Tagesordnung ein und er .eilt « dem Herrn
Professor Dr . B e e t i n g Jreiburg das Wort zu dem Referat :

„Willensbildung in der Hilfsschule , Erziehung zum
Arbeitswillen ".

In einem wissenschaftlich êhr hochstehenden , tiefschürfenden Vortrag ,
der von großer Lebenserfahrung und Ätensche -.tenntnis zeugt , be-
handette er das Thema . Der Redner führ . e u . a . aus :

Grundlage der Willensbildung sind w .otive . Das Äiotiv ist das
reizvolle Ziel , das den Willensakt auslöst . Bei der Willenshand -
lung unterscheiden wir im allgemeinen drei Phasen : Willenskraft ,
Willensentjchluß und Ersolg im HaiK>eln .

Dem Kind muß eine Fülle von Ä. ouven gegeben werden . Es
muß die Motive erleben . Dazu eignet sich beim schwatysinnigen
Kinde ganz besonders der Arbeits - und Werkunterricht .
Zum Motiv muß der En ^ chluß kommen . Wer .volles muß vom Wer .»
lo en unterschieden werden . Vor der Wer . prüfunz kommt cs zum
Ziel des erfolgreichen Handelns . Diesem voran aber geht die ge-
diegene Wahl , die äußere Tat und eiMich das Durchhalten , das
Bei -dsr - Sache - sein . Die Motive bilden sich in einem slliotivkamps
durch . Hier spielt der Arboilsunterricht eine große Rolle . Hier
werden Kräfte geweckt, gefördert , klare Vorstellungen durch innere
Ueberzeu ^ ung und Anschauung gewonnen , anlehei ^d an den Spiel «
beirieb wird ein Schatz von Erfahrungen gesammel . , Arbeitssreudig -
keit geweckt, die Erwerbsfähigkoit angebahnt , echte Freude an der
Arbeit gebracht und so prak . ische Willensöildunq durchgeführt . ÜUnt
der vichtig geleiteten Arbeitserziehung und Willensbildung mutz
einhergehen der Triumph der Stete .

Dieses Ziel wird nur erreicht , wo ein Erzieher von ganz siche-
rem . geklärtein Willen , von unbeugsamer Autcri ät die lebendige
Brücke von der Tiefe zur Höhe geklärten Menschentums mit Geduld
und Sicherheit schlägt . Das zähe Durchhallen zeitigt den Ersolg .
Von der durchgeklärten Arbeit der Heilpädaaogen ist viel Re chtum
in die Normalerziehung hineingetragen worden zur einheitlichen

bes Lebe^ '

Lebensweckung . Lebensentfaltung und zur Gestaltung
schick als . . >,

Reicher Beifall lohnte die Ausführungen . Ar - ' °

Als zweiter Referent sprach Herr HilssschulhaupU u

ler - Mannheim über
Eigeitgesetzlichleit der Hilfsschule . « adr». A

ihre derzeitibe Organ,,ar . on und iyr Ausbau jj 9. 91:1®

Der Referent schöpfte au » der reichen Ersahrung semer m
einer kurzen Einleitung über die Hellschulen . im allg

er die Eig «»gesctznchkoit der Hilfs chule nach . Auf G -rtn ji

suchtingsMaterial zeig . e er ihr « ExislenzderechtigunS ^ u]li
wendigkoit . da 70 Prozent Vollcrw - ros,a ^ ge 20
Erwerbsfähige und nur etwa 10 Prozent Nichterwe . «r «' ^
ihr nach jta . istischen Ausstellungen hervorgehen . Dann

kurzen Rückblick auf di« Entstehung und Eeschich-e der v

verbreitete sich über deren Organisation und le^ e d « „ j ,
Forderungen zur einheitlichen Organisation in Baden n xultu

Mi der Aussorderung zur Tat im Dienste der soz»

und humanitär -dedeu »samen Sache schloß Herr ^ Äjjk,rllNS^

führungen . Der reiche Beifall zeigte , daß sein « Au s

klang xefunden haben ^ Ztf ® '

Herr Professor Dr . G r u h l e-Heidelb«rg sprach ube ^
-j .0neÖ r ' r '

„Schaffung einer Ausbildungsmöglichkeit der ^
Der Redner sührte etwa aus : -^ n -brern

Schon in früheren J -ahren ist von den Hilfsschulen äu »1" '
„o«

licherweise erfolglos der Versuch gemacht worden , soll ^
dieser Lehrergruppe in neue Bahnen zu lenken . J*"

UIt
der Universität aus ein Vorstoß m dieser Rich en » utiD (
dieser Lehrergruppe in neue Bahnen .zu lenken . low

werden , der die Zusammensajlung aller Heilpadago ?

benensalls auch der in der Fürsorge tätigen Beam -en i

in Anbetracht der traurigen Wir . schaf . slage der heurig ^ i ,

all ^ugroße Belastung der Staa .estasse bringen >0^ . . ^^^ e- >

lussion wurde die Anregung begrüßt und der Herr 7141

seinen Plan dem Mimsterium vorzulegen .
Der Jahresbericht ; i,9täti0 lclt «U

des fterrn Schneider - Maiinheim über die Lerer c $i

Badcner Gruppe zeigte , daß von leiten des Boll ^
strengungen gemacht wurden , die Belange der V" ! ' Ml «" ß f
- Lehrer durchzusetzen . Leider war seine Mühe n gtutW a uA
Er o '.g . Besser lau .ete der Bericht des Herrn H

Qu<ürH0mhi>rrt,0r fßruntn» <SCUW) I)1 OÖlldie Württemberger Gruppe . — - - -
von den Lehrkräften der Norm « tsä,ule wurde l« rc *

t< u .
großes Verständnis und weitgehende Unterstützung ^ xrrn

Nach Bekanntgabe des Rechenschaftsberichts „„d y eu
ler - Mannheim wurden verschiedene Anträge f>iö6cr ' ®c,t

zur Wahl des Vorstandes geschritten , bei der v>e v t
einsbeamten wiedergewählt wurden . m?nbnuna

Herr Erssig schloß die Tagun « mit der .
M ^ ?gstief » S"

Zusammenarbeit ?» m Wohle der von der ?!a >ur

behandelten geistesschwachen Kinder .

^ Vor anzeigen der Veranstalte r, j
vorira « über eine städtebauliche Studienreise i» Englaud . Herr Pro »

fessor Dr . H e i l i g e n i h a l . der im l^ r . auaenen Hervst »u e» <r städie.
baulichen Studienreise tn Englai .d war , wirb im Rahmen ter Vortrags -
reihe des Z>! irlelbadischen A : chitektcu und Ina i>ieurvereins heute abend
im Rodtenbacherhöisaal ter Technisch « Hochichulc an Hand von L cht -
biedern über englische » Städtebau . Lawdesrilanuna , Perkehrsciiiriibtungcn
und Land und Leute sprechen . Da d .e Kenntnis englischer Zustände uno
C'inrich!an ^en auch für Nicht'achleut« von Interesse ist . wird der Zutritt
jedermann gestattet sNäberes siebe die Anzeige.)

Llchibilder - Bor ' ra » . Wie mitgeteilt wunde. ftnSej am Freitag , den
20 . März , ein Lichtb .Ü>ervort >a« über tie T^aniensahrt des ADAC , ini
Kolosseum statt . Es ro ti) bievouich ans -drückiich daraus ausnierkiam ge -
macht , daß dieser Vortrag im Saal III und nicht im Theatersaal
stattfindet .

" - ■ • - ^
die grone
s.attsindet . Im groben Theatersaal spielt auch am Jreilag . abends 8 Uhr,

grone Pariser Qriginal »Revue , .Le Chic de Par .s " .
Lalsee Ldeon . Heule ist Abend heiterer Musik der Kapelle Krau »

Dolezel mit neuem Schlag rvrogianlm
U Lasfre Bauer . Heute Freitag ist nachmtttags Elrtekonzert mit Ka¬

pellmeister Lscnegg als Solist , abends Operetten , und Schlager - Programm .
sSiebe 4i« Aiisetge) . *

derFttm !chau .
.L « I,chc- Skaaerrak »ad Jmatra ' Im UT . I «
llntagö-ÄonntttaaS -ÄcraustaUuvg briuat dos unfOT5. lll »Ä »

11 Uhr. den
Sonntags
mend< n Sonntag . voim .tta ..s u um , ^ ^ — „ inocmi ' " ' *
und Jmaira " zur Borfiihrung . Er zeigt uns in e >ner 1

»je j(L
unt « l'bal :<ainen Fahrt die Naturgewalten und ^. « o ui^ .
langes . Et ' ist ein Film , der t -urch seinen ganzcn « » . CIt , »a»
uwd Weijc WiteS Au ' &aucs als Must rbeisptel ' u . cn
denen dars . Man bat sich mit chm an tie grotz« , rr <®f "" in, f 'L
ganze Gebiet unserer geimaniichen Br . der zwischen
zusammenzu °asseu und man dars wohl sagen, da« es
der Zauber » lt der norwegischen Fiorbe . oo '. be< an K ^ ii»
fällen . .Die sieben Schwestern " führt uuS der D- mv ' -r Jn die ^
Haurinersest und Nondkap ins Land der Mitteniochtwn •
des Peer (Sunt , zu d,n Gräbern von Msen und Bio ia«cr » .„aD^
E .ne Fahrt durch Schwet-ilchei .l Land br ugt uns ^ ?Ii „c#
SSärmland - in Gbsta Berlings Lawd . Wundervoll n»
all Weser Naturschön -beiten und gebannt solat das
S«en ' . um all diese Wunder in sich bineinzutrinkeu

Zur Bereitung
von Suppen und Soßen

MAGGI
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Ann yeyen Frankreichs Kockeyelf.
L .^ in am kommenden Eonntag erirartel Frankreich wieder
1

-10)0 Cportsleu . e in Paris . Die deutschen Hockeyspie -
Werden, wie ^i« Fußballer , cde ..salls zum erstell anale in der

V eltabt antreten. Zu bieiein Landerspiel bereuet man j . ch «rr
^ ' «njSnWe» vcckcyttevjen ganz bejonbers cot , und nach dem un»

guten Absch! ,« lden d« r franzo>,>chen Fuflbatler Hof . man ,
>m Hockey den Deutjchen den gleichen starten Sdide ^stand leisten

jkon^ea .
^ . 7 ? Kamps mit Deutschland aatri . t . tefalnnt . Sie fcat folgend. ?
W5v -n : Houssais lRCF .) Tori ChevH . ier R ^mujat
Ilik - i! ö«ns ; Anon (NCF. ) , Pricur (RTF^ . Simon t ^ B .1 Läu-

^ te ; Rimere <RC .) > Grimo .prez lLHC .) . Peskin « lRCF . ) ,
i

l" s lSF . ) , Soule t<3F .) Etürmerrelhe.
Deutschen , die am ersten Spiel nmt Fran . rcich in Amster -

Yxi
und auch in Barcelona beteiligt w .. re !l , wird der Kapi . än

als Mittelläufer der bekan .ueste Spieler sein . Start ist
t ^ ^ -eidigung . in der die vielfache, > I . teri .otionalen Ch< v .̂lier
'^ufer emu ' at ktel?«n. Letzlerer spielt so,,st in seinem Club Äli tel-
SpL - Erimonprez . der große Lyomr S . ürmer , hat im Angriff
»rz. '" . als P .rrtner erhalten , die sich in den letzten U ^bungs r ffe .i
k.^ ^ chnet schlugen . Nach dem 2 :2 ' cegen Holland ist Paris be-

n ' teine leichte Aufgabe für Teutschlai.Äs hockeymanitschaft .

! ^ ^
°utsche Ruderer in England . Das große englische Äch

&:
0n

r Verfolgungsrennen , die Head -of-the-River -Cna . . .-
CÄ die am Samstag im Anschluß an den Universitätswettkampf

^ Cambridge zum Austrag gelangt , wird nun doch deutsche
l. ^ Sunn erfahren . Die Ruderpyfellschaft Trier

^er der englischen Einladung Folge zu leisten . In dem
'^

' ^ engwche Meilen sca . 7 Kilometer ) führenden Rennen
" die Süddeutschen auf eine starte Gegnerschaft.

. hr *

I iSt ij -^ 2dstern 06" Meister der A- Klakse im Bei ' r? I. Durch
über Erünwinkel sicherte sich der FC . Südstern VZ

Üew
' ^ fchof * der A- Klasse im Be.; -rk I Bon 18 Spielen wurden' ' lieft .01lnen > Zwei verloren , zwe

' ende ' en unentschieden . Der Ve e
' n

toei,. ^ Punkte , bei eincm Torzah ^verhältnis von 59 :21 . D ^e
-Mannschaft ist Me ster . ebenfalls die L -Jugend.

Soeben wird die N^ niiscyafl Frai .k eichs , d .e zum

ter »
Liism -

Fuhballkampf Süd- gegen Westdeuljchland.
Am 3. April in Saarbrücken.

Zwischen dem Süddeutschen Fußball - und Leichtathletik- Verband
und dem Westdeutschen Spielverband wurde als Termin für das
noch ausstehende Repräsentativspiel beider Verbände der 3 .April
bestimmt. Als Austragungsort setzte der süddeutsche Verband Saar »
brücken fest , da dort am Karfreitag, dem 3. April, kein Spielverbot
besteht . Das Vorspiel, das anläßlich der Einweihung des west.
deutschen Verbands -Jugendheims ausgetragen wurde , endete be-
kanntlich mit einer eklatanten Niederlage des Südens, dem jetzt
in Saarbrücken Gelegenheit gegeben ist , diese Scharte auszuwetzen
Die süddeutsche Vertretung soll sich , scheinbar auf Grund
der in Paris gemachten Erfahrungen, in der Hauptsache aus jungen ,
talentierten Spielern zusammensetzen .

so Minuien Spiel — 22 Stunden Te 'e vnberichl .
Der Pariser „Exeolsior " bringt eine interessante Statistik

über den Ilmfang der Presse - -Berichterstattung vom
Länderfußball Wettkampf Deutschland— Frankreich aus dem Stadion
von Colombes . Die 22 Trennlinien des Stadions hatten während
des Kampfes und kurz nachher nicht weniger als 403 Verbindungen
von insgesamt 1927 Minuten Dauer hergestellt. So babe man ge-
sprechen : 504 Minuten nach Brüssel 352 Minuten nach Berlin 140
Minuten na* Lausanne . 167 Minuten nach Frankfurt -Maia . Auch
Hamburg . Köln . Antwerpen . Ba' el , Zürich und Bern seien sta-k ge-
f' agt gewesen . Nach London habe man 332 Minuten lang exspro -
chen . nach Madrid 83 Minuten. Alles in allem leien allein vom
Staden aus rund 250 000 Worte oder 35000 Zeitungszeilen über
das Netz telefoniert worden. Von Paris selbst wurden nach dem
Spiel noch weit m - hr und längere Te'

,^ onberichte gegeben , denn
vom K ' at-ion werden im allgemeinen nur ganz kurze Schnellberichte
telefoniert .

Der Europameister im Weltergewicht .Roth - Belgien ,
erzwang i,i Prag gegen seinen Herausforderer , den Tschechen Nekolny,
über 15 Runden ein Unentschieden und bleibt somit im Besitz seines
Titels.

Kurs für Frauenturnen in Knielmqen .
In der Turnhalle des Knielinger Turnvereins trafen sich am

Samstag , den 14 . März. 14 Turnwarte und 38 Vorturnerinnen des
Karlsruher Turngaues zu einem vom Gau ausgeschriebenen Kurs
für Frauenturnen , dem auch Kreisfrauenturnwart L a 11 e r -
n e r beiwohnte . Nach Begrüßungsworten des 1. Vorstandes b *s
Knielinger Turnvereins Wilhelm Hauer und des Eauvertreters
Dr . Stern begann die turnerische Arbeit . Gaufrauenturnwart
W e i n d e ! bearbeitete zunächst das umsangreiche Gebiet der Lauf -
und Stoffwechselübungen, der Sprünge und der Körperschulung.
Gauoberturnwart Landhäuser gab sodann eine Einführung in
die moderne rythmilche Gymnastik und den Bewegunnschor. Nach
vierstündiacr anstrengender Tätigkeit war der für Samstag vor«
gesehene Stoff bewältigt .

Am Sonntag fand der Kurs seine Fortsetzung. Neben Ganfrauen»
turnwart Weindel , der es glänzend verstand , die Turnwarte mit dem
für einen neuzeitlich eingestellten Turnbetrieb nötigen Turnstoff ver-
traut zu machen , wirkte am Morgen auch Hauptlehrer Furrer
mit , der einige niederdeutsche Volkstänze mit großem methodischen
Geschick einübte,' er hatte außerdem die gesamte musikalische Be^ lei«
tung für den Kurs übernommen . Keulen - und Geräteübungen ' iill-
ten den Nachmittag aus . Anschließend wurden die Diplome vom
Gauturnen in Berzhausen verteilt, wobei zehn den Knielinger Tur¬
nerinnen zufielen.

*
Das Gau ' urn 'est des Karlsruher Turngares in Mühlhurg findet

nicht , wie irrtümlich berichtet, am 17 . Juli , sondern am Sonntag ,
d e n 19 . I u l i d . Z . statt.

+
Der Spott an Sonntag -Vormittagen wurde in Thüringen vom

thüringischen Innenministerium jetzt verboten.

Lrnennunaen — Versetzungen — Zuruhesehungea
usw. der planmäßigen Beamten .

Aus dem Bereich des Ministeriums der Justiz .
Ernannt : Lbcrausiclzer Fridolin Ebr 1 acher belm LandesgesängnlS

Mannheim zum Inspektor
3 » ? SJuIlc nctcfct:

StedX.

GcrtchtZvcrwalter Adolf ® ? et Dctrn Amtsgericht
ra bis zur Wtcdcwerstellun « seiner Gesundieit .

cttortcn : Gcricbtsverwalter Michael Höfler beim Amtsgericht

Aus dem Bereich des Ministeriums des Innern .
Srnaunt : Ariminalaliistent Theodor Baumgartner tu Lahr jit«

Kriminallekretar . . , .
PluumLftig angestellt : Steindruckcr Joses Wag » er beim Ministe »

rium des Innern . „ . _
Ue >ertrltt In den Rnkieftand kraft GescbrS : Beterinorrat als Zucht-

inlvektrr Dr . Wtlbclm Müller in Radolfzell auf l . Äuli 1931.
Gestörten : Badmeister Georg Stevlian beim Fricürichsbad in

Baden -Baden .

Artikel für
Innendekoration^ innenaeKoration

JuccftatxL
Herrenzimmer .
Schlafzimmer

1 - u . 2tür . Schränke ,
Vertiko . Waschkomin . .
Plttschdtwan , Ckatsel .,
sonst. Gegenstände , all .
sehr billig im An - u.
Verkauf Gntmc
» iudolfstrabe 12 ,

Divl .- Sckreibt . . eiche
u. pol ., Wasch ifchc n.
Nachttische mit u . oh.
Marmor . Pfeilerkom . ,
1. u . 2ritr. Schränke ,
Frisiertoilette billig zu
verks. Zinf 's An - und
Berk ., Kronenstrabe 1.
l febr gut erb . weih ,"erd (Hcmm . u . S lv-
limO , 1 s. gut Gas¬
herd m. Backos. lJun -
ker Riilil . 1 wenig
gebr , Nähmasch . sHatd
n . Neu ». 1 s. gut erb.
Damenrad ju verkauf .

Braun ,
Hölderlinstrabe la

Mikroskop
b!ll ',a »i> fern . (TU8 )

Kaiserstrabe S2, I.
GemAtde

grob«, prachtv, garrti»
Ich. , m . br . Rahmen
46 M ju Verls. *
Kdrnerstrabc 10. Part.

N. SU.
75 M , m verkiufen od.
gegen Radio m> wusch.
Lamcystrabe W, I .

Aen^-LaWUen
5 Tonnen , und

BM-Limousine
1215b, billig gijt verts.
Köhler , Kürnciflr . 10 .

(13491)

Gelegenheitskauf.
2 D K .W , 200 cem, u.
eine fchivere Mufchiue
mit Beiwagen u . cl .
L . u . Boschs , v . PriV .
z» Verls. Auge » , unter
« 479 an d. Bod . Pr

Gut ert>. NiiwliM
b!ll>Ig zu verkaufen.
Sedan „ r. va . 3. Stock.
Zu verk . : Neue ver -
seukb. Nahm . , gut erh.

«rsucht

tzAöbel

L'v 5! «» » nt.SJ J -ie Bad .

^ -plakte ^

.
• ^ auptvoi

HAN
y ^ fS

"41
^ »AcJk 0}chiattrc

Fiir Brautpaare
Römer . Sck.w -zin. mer BÄ "

U
'

SS 'S « : i
SSS St iÄ™
verkf. Näheres
Rembranvt , Karlsruhe
Karl -Friedriwstr . Z2.II

Werbe-Berkaus!
Diwans ,

Cbaiselonques ,
Matraken

nur prima Arbelt .
staunend bill abzugeb

Keiler. Ma '
dltr . 7

Speisezimmer
lvbr ., d?l , cic&c. mod .,cte^ant . Vlichrr 'lhrank,

br . . Dip ' . -Tlvreid -
ti?ch. wß ., R M . dto .
ctche ö ) M , Btife 't 95 .
125.« , Bettst mit Rost
n . Kell 2frJt, Was » -
lont . 35, 55 M , W^drtt .
m . M . 12 M , bei
K»" !, ' ! , T>ougl ^« « r . W>
Laden . ( 13696)

idrcmdenzimm ' r . hell
edchen m. Svieael » .
weift. Marin .. Kavok -
^ atr . nur 26C .it . Sefs .
Näh ^ akii, . «Pfaff ». el .
Vl .-Diw . 70.it . Dipl .-
Schreibt . Amerika m.^ tn ',l \ co .it b. Schuster
Möbelaes » .. Ludwig -
Wilbelinstr . td . f 13589

Fast neues

H.- u. Damenrad
preiswert abzugeben .
Kalser str . 38. Laden.

2 Siaa ig
D .-^ läder

sehr wenig gefahren ,
>,uk . bill . z,u verkauf.
Hirschst rafte ZSa , Lad.

Damenrad
noch neu , t/tu; abzug .
Kloseftrabe 85, 4. St .
Sornena .

Moderner , weißer
Kinderwagen

(nieder » s» w,e KokoS-
teppil» . 2x2 .5 ni , und
Puppenwagen bill . zu
verkf, R t er. Gottes -
auerstr . IN. *
Fast neuer grün . Ktn
derlicgewagen ju verk.
Branw . Winrerstr , 38.
3. Stock. (FH119S«)
Mrv . Liegesportwagen ,
eis . Kinderbeit zu vks .
Lachncrstr. lö , l Tr . r .

(13591)
Berelts neuer

Sportwaoen
». verk. Wokdstr^ GO, I .

(F H1Ä21
Einige moderne
Kinderwagen

vollst , neu . zurvckaef,.
PreiZ 1« M ju verkf.

^1 fiflin JJlßtt . Tett Weber . Sch5>tzcnstr. Ä
£ Rohrsessel , rt>. Tis « ,

(F ^LII95 . )
Spiegel . GaSztehlampe ,lpa » . Wand zu verkf.
Goelhestr ^ Z9. IV .. von
12- 2 Uhr. tSHlWli

Kinder -Klappsporiwa -
gen , gut erhalten , zu
verkf. Hlrfchstr. 14. II ..
Hinterhaus . *

SIebensitzige Limousine
C4F Vierzylinder , 6/32 PS
4Hi

Ä 4550 . -
ab Köln

FDnfsftzige Limousine
C4F Vierzylinder, 6/33 PS
4 *"£S: » 975 . -

ab Köln

br as Verkaufsprogramm der Citroen- Werke , enthält als
neues konkurrenzloses Angebot nunmehr auch die
SIEBENSITZIGE C4F LIMOUSINE MODELL 1931 .
Die große Spurwelte von 1,42 m ermöglicht die Verwendung
einer außerordentlich geräumigen Karosserle , in deren Fond
bequem drei Personen Platz finden . Auch die sogenannten
Notsitze sind sehr bequem gehalten .
Der C 4 F Siebensitzer Ist mit vorderen und hinteren Stoß-
Stangen , einem neuartigen Armaturenbrett und allen bekann »
ten Vorzügen der C4F Limousine, wie Ganzstahlkarosaerie ,
Servo -Sautiluft- ftreiroe, ausgestattet .

BEQLiN KÖLN

Vertreter : W. H £. RTtNSIEIN , Ritteistraße 13 - 17, Fernruf 683Q .
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Frankfurter Abendborse .
Frattksurt 19 . SDIära . (Eill :«bericht, > Die Abendbörse war noch ttm

schwachen Mittagsschlnh all^Micln kräftig erholt . Anregend wirkte
oct feste Newvorker Börsen dcalnn . Bevorzugt waren Karben - und Elektro »
wrrt « . I N . gavben kewannen 2 . iAcsfttret und Schlickert je Z. Di «
übrig n Märkte waren meist l Höver . Deutsch« Linoleum vorlUxr »
««lxiicd schwächer bis 9-1% . in man mit nur 6 Prozent Div dende, te .lnxM«
toflar mit einem Tivide > i!«nauKioll rechnet. Im Verlauf blieb tie Ltim -
muna »er Bors ? sreiiiidlich Koiben 142% .

Slnleilien : Altb«sit> 56,37 . Neu ^esiv i>07 '<i , 4 Dt . Tchuvgobiet? 3.35.
Bankaktieni Barmex Bankverein 103. Bau . Hiu> - und Wechsel «

dank 128.78, Berliner Handclsges 180,5 . Commerz- und Privat ank U2,ö,
Darn »städter und Rat onalbauk 142,5. DD .-Bant 1M .Z. Dresdner Bant
1<« .75. Oesterr . Kredit 27 .« .

Aerawerkö -Aktie« : Gels .nkiichen S2 , Harpen 72. Kaliwerke Asch« rs -
leben 144 Wtsteregria 147 . Klückneriverk« 8.5 . Mannesn antirbhren 75 .5,
Phönix ^ er .'ch. SS . Rb«In . Braunk . 1«3, !»dein«« tabl 78,26. Ber . Stahl¬
werke 89 .5.

Traikövortwerte : Hamb . Amerlk Pakets . 89, Nordd . Llond 71 .25 .
Jndnstri «aiticn : AEG . Stamm -Aktieu lC.r>.ri. 31tu 76,5 , Daiml <r Motor

99,25 . Dt . (Hvl6 - 5chtideanstalt I .W , Dt . !<inolcumwerke A>75 . Elektr . Licht
und Kraft 122, Elektr . L .es . Gek . 127, I . G Karben 142,12 , Kelten und
Guillcaume 87, Frankfurter Maschinen 14 .25 , Gesslirel 126, GoiÄfchmtdt
Th . 47,0 , Holzmann «0 . Junghans Gebr . 86 . Lahniever 128.5 , Lech Angl ',
fcue# 85,5 , Rütgerswerke 66, Schlickert El . Nürnb . 1W .25 . Siemens -und
Halske 176,6, Äidd . Äucl vf. 1S6.5, Waub und Kreytag 89,76. Zellstosf
Aschaiscmbura 8l .7ä. Zellstoff Waldhof 96.

Newyorker Börse .

Pariser Börse .
SchluBkurse in Francs je Stück .

WTB . Paris . 19. MUrz. (Funkspruch .)
18 , 3 19 , 3,

3 In R(e . 61 88 .30 88 .20
5 do . 15/16 61 JU3. 30 103 25

g) 133. 30 103. 40
e, ic3 sa 103. 60
6 104 . 36 1. 4 10
6i 1B6. Bj 106 6

4 do . 17
4 do. 18
• do. 20
6 do. 27
TBrmtnmarKt : _Bju .drraiul IM 80 1IS. 10
, Nai .Crtd. 3 1278 1280
. de Pifi » i» 2330 2345
. Union 31 1388 1360

CDM.yo« -AI5) 620 61 >-
Crtd Comn>. 3 > 1230 1210
, I.yonn . 3 > OS ' 5 2630

Mobilier 3 ' 7Ö0 698
Suez - Kana z > 164 . 40 168 .46
Ch. d. F . E»<31 -
do . cjron St — 1558
do. Midi 3> - 1186
do . Nord «> 2160 2165
do . Orleans 3i 1430 1426

18. 3 19. 3
Metropolit . 5) 1271 1285
Distr .u ' El . 5) 2260 2 -8j
Cie.U4n.EI . 3) 2650 268
EntlLitMtd3l 128 ) 1288
do . du Nord 5) 950 9 8
rhoms Hst. 3) 611 610
Courritres t ) 1084 ll 'J5
Len» 61 / 96 810
Kuhlmann 5) 62 ? 622
r>ho* G »l«» 6 > p §6 B 'H
Charg .Riun .3) 45 450
L. Transati. 2) 438 453
Air Liq 6) 10F0 1095
Citroen B 3) 735 74 ,
Peueeot 3) 338 357
Un .Europ . 3»1270 1270
Wusse C». 31 430 43Ö
4 Türk un. 3) 403s) 4950
5 do 14 3) 3820 3890
W«*. Llts ^ zZy 331

Ha « , 3. 19 . 3
Soc ün .Als 31 1261 12- 0
Appl.indust.6) 546 o50
Eiect Pari » 5) 1187 1212
fcn.EI .Ctr. 3) 1205 1194
En Indstr. 6) 41 z 407
Est Lam . 6> 103 808
Forc . Mot

H.-Rh . 3) 975 960
Ind . Elec. 3) - 1035
Oolll . Mi «g. 31 7*00 75C0
Ac. Lonewy 3) 1270 1276
>en . Antin 3) 2180 2145

Creusot 4) 1800 1820
Sole Artf. 6) 4400 4500
Mess . Marli . M 192 195
ür Moul

Paris in» 208 210
Harpenet 7) 2860 2575

<• exel.DividendeRio Tin !« » 3535 3555
Nennwert der Stücke : II 1P00 Fr . 2) 600 Fr . 8) 800 Fr 4) 400 Fr . !T> 250
Kr . 6 ) 100 Fr « Tl 800 Fr .. 8) 100 Belg Fr .. 9 ) 6 Pfd . SterJ » 10) 200 Fr .

Londoner Börse .
London . 19. Mit*

18. S. lfl. 9.
Ei« l,C«.2tyt 1) 56' -, -
8</iYounea . 1) fcO'l« 80
4 Tili k.Unif . l) 9Vi 9
Can Ptciiic U 43 43 ' .
Braz Tract I) 47V« 27
Inter .Nickel I ) 18 «« 19
Schw Kugel.I ) I0 »li 10*/, .
East Rand 2) n <z « 7 ,,

II — Pfd. Sterling,

'Funkspruch)
18 . S.

D« Beer« 0 . 1) 6 3
R. Tint. Ordl ) 231*
Mex EagleC2 ) 9 3
RoyalDutch 1) 24 ' j
Shell Ti ans. I) ZV«
ColumbiaO . 1) 3 .00
OramophO . 1) 2" >»
Polyphon 1) l " /„

2) ae sh . 31 Dollar

Sehiu6kurs*.
19. 8. ia 8.

Brtt .CelOd . J) 3
Courtaulds 1)
Ulanzstoil 1)
Swed . Match2)
Kr«. öiT oll 1)
Imp . Chem 2)
Int .Holdn». 3)
Me * . Light 3»
Mex.Tramw3)

66
28 ':.

97 1/1
24 ' :

3V.
3Wa
2' /»

1"/.«

19. 8.
8

32/6 32 6
••

13- ',
26 - .
16 3

3 ' «
82v>
12>.

+excl .

13 "►
27
169
3>'<

52 "s
13 1

WaboHieH . 18. MZr ». Örnrtittnartt . ®g waren »uaeflibrt : 1366
Rfl . Weisen . 883 Sla. Gerst«, 1010 Sta . Haser . 3 533 Jtfl . Kartoffel » und

ES wurden bezahlt : für 100 Ka . Weizen Zfl ilüvi ., fiir
für Haser 18—20 SiZvt . uud für Lartosieln 7L0 dis

100 Kg . Wickcn .
Gerste ZI—24 RZ
8.00 RM . Die SZicken wurden nicht verkaust .

Newyrrek. W. Mär, . (SunftproA . ) Die AnswiIrtSbc>w«v« n,g. M« Im !»
(reacn Schluft des « efiriaen Berielirs zu beobachten war . fonwtc sich beute
tm allgiMoinni fortsev n . Bei Sröfwung war die tlursaoftaltuug n .idt
immer vinHeitlich . doch blieb ine Tender » nvmenllich für Jndalfm «- ,
StaÄ - , Kupfer - , C>hcm «« und Handolilwert « , sowie f-ür VudAe Utilities
uiiu die Anteile von Vergnüguwgsuiiternehinimaen nach ob n «er !chtet.
Le» i« lich iZiicntalinen nn>d Lelaktien neigien zur Tchmache wabrin » für
t»ie Papier « von Telephon - und Teleerapbengejellschaften die Meinuna
geeilt war .

Lobliafte Deckungen der Baifsierß uird Saiisieovcration : n . die auf
Grund günstiger Nachrichten aus der Industrie erfolgten , bewirkten im
Bevlaus Kursgewinne von 1—3 Dollar . Vorübergehen >d war eine
Schwächeneigung infolge von Realisationen uu »erlcnn >bar . voch konnten
iMe Verluste bald wieder bercingobracht werben . Anregung boten gro-
f>er« llmlii ' e in der Autmnobiltnditstrle und besr !edigcn-) e Einnubmezis »
fern für das erste Halbiakir . Gegen Börsenichluft zeigte sich noch itarkeS
Kaufinteresfe fiir Handelswerte , so daß öte S ch l u ß t e nd e ni r oft
ütealifationen al « fefst » u b « , « tchne » war . Ta «esoeld
la« mit Iii unverändert .

Berliner Produktenbörse .
Berlin . 19. «Diana . ( Funkspruch,) Amtlich- Produktennotierun «»» . lslir

Betreibe und ' Oolsaaten ie 1000 Kilo , so^it >e 100 Kilo ab Station ) :
Weizen : Mark . 75—7« Kilo 281 50 —283 .M , Mär , 207 .50—290 Brie, .
Mal 20550—296 , Juli 295 . matt : Roggen : Mark . 70—71 Kilo 180.50
bis 182,50 . Mär , 197—196 50. Ma - I »7—196— 196 5«>. Iutt IIIS—194. matt :
G e r st e : Brauaerst ? 222—232 . Futter - mich Iwdustriegerste 206—222 .
ftti « : Safer : Mark . 158— 163, Mai 172 .50—173 . Juli 181.25 . matter :
Weizenmehl 84—10 50 flau . Roggeirmevl 25.90—29 .50, matt : Wehenklet«
18,80— 18 .00 still: iHpüflettueic 12.50—12 .75, TenSeu» behauptet .

Kartosselnotiernna » : weihe 1.20—1.40 . rote 1,80—1 .50 . gelbfleilch!"«
WO—2 00 . Odenwälder blaue 1,30—1.80 RM . Fabrikkart »s>«ln 8 R»«f .
ie Stärke -Prozent .

Schlachtvieh - und Nutzviehmärkta .
84 Mslchschweine .

arkt geräumt . Nächster
Knielingeu . 1«. Mär, . Schweiuemarlt .

Preise : 2S— öS RM . pro Paar . Handel :
Markt : »5. Mär, .

Naunheim , 19 . Mär », lTrahtberlcht . l viedmarkt . ES waren zuaefltbrt
unS wurden je 50 Kilogramm Leben>d«eiolcht flcljaijfrelt : 241 Sälber :
iD 68—71 , C 67—65, d 50—88 . 40 Schafe b 36—40 , 160 Schw .! n« ohne
Notiz . 1216 Ferkel und Läu !cr- F , rlel bis 4 Wochen : 19—18, über 4 Domen
16—20 RM . . Läufer 22—27 RM . Tendeu » rublg . langsam geräumt :
Kirkel und Läu 'er rub .g .

Radolszell . 18. Mär, . Biebmarkt . . Es wurden 17 Ochsen . .18 Küb«.
bis

WWW .M . .. » WM . anücl
verkaust . — Dem Schweinemarkt wurde » 234 Ferkel und 22 Läufer zu-
gesübrt . Ferkel kosleien 30—50 RM .. Läufer M>—80 RM . das Paar . Bei
lebbaktem Sandel blieb ein Ueberstand » on 85 Stück.

strelbur « i . Kr . . 19 . Mär, . Oi-erliadisÄe, grübiadrsplerdemarkt . Der
diesiäbrig « FrübiabrKpserdemarkt war von auhergxwöbnlich schönen
Frübliug .' wetter begünstigt . Der Auftrieb war geoui die früberen örlili -
jabrsmqrkte weniger stark. ES waren 185 Pferde aller Klaffen auf »
getrieben . Da ? Material war im allgemeinen nicht von der gleichen
Güte wie tn früheren Jqliren . v !an bezahlte für schwere Arbeitspferde
1 100—1 600 RM .. für mttum 600—1 100 RM , und für leichte 000 big
800 RM , Da » Geschäft selbst war wenig belebt und gestaltet« sich im
allgemeinen schleppend .

Metall - Markt .
Berlin . 19. Mär, , (ffnnffptuch . ) Metallnotlernn « , fSr fi 100 Kilo :

Elektrolytknpfcr prompt ctf Hombiira 9<?.J5 RM . Originalbiiiteimlu .
mininm , SS biS 99 Prozent in Blocken 170 RM . deS« l , in Wal, « oder
Drahtbarren 90 Pro »:nt 174 RM . Reinnickel 98 bis 99 Prosent 350 RM .
Antimou ^Rogulut ' 58—öö RM . FeluKber II Kilo fein) 42—44 RM .

Loudo« . 19 . März . iDrattlerickt . i Metall «, edilnft . Kupfer :
Tendeir , stetig: Standard per Kaste 44 'i— Standard 8 Monate
Ttondard Zettl . Preis 44it . Elektrolnt 47 ',»—48 >̂, best feleet«d 45^ bis
4ßv. . Elektroivi ^obnrs 4R ' i . Zinn : Tendenz stetig: Stanjxzr » p . Kaue
I22 a ' —% . Standard 8 Monate 124H —% . Standard Tettl . Vre . ? 122^ .
Bauka IZN^ , StraitS 125>?i . Blei : Tendenz stetig: ausländ , proinpi
13* . auslän !). entft . Sichten 18%, ausländ . Tettl , Preis 13 -4 . Zink :
Tendenz stetig: gewöbnl . prompt 12V«. gewSlznl . entst . Sichten 12 " /, «.
gewöbnl . Tetil . Preis 12X . Quecklilber 82H. Wolfranier , 18H

Ausländische Getreide und Fette. ^
Roiterdam . 19. Mär, . <SunI,pruch .»

fflflSf itrS In jttamnern . ) Weizen ( in W . v. 1°9 *; eA nO). J7, ? «7
U .95) . Mai 5 .00 »4 .97'/- / , Juli 5.M ^ .9 <^ ) . Sevt . 0 .00

(93 ). JuU
( in Hsl. per Last 200« Üg.>: Mar » 109«. (106 ) . Mai S-" «
( 86»U . Sept . 87 (88% ). ,v _ . .„ fcttt f«.

Liverpool . 19. März . (Fnnklprnch .) » «jre» «*®|W»P » . (tutM ^

ff/ik isipatf19H (20—21 ) , London Weizenmehl 18—23Vi ( 18—
ling und penee.

Chicago . 19. Mär, . lFn - kspru» .^
kurfe in Klammern . )
(S1 %- 8iy«) . M a IS : . Mär , 6. .. ,
Mär , 80% (30% ) , Mal 82% (32% ). . . .
3VA> (40V4) . (Alles in Cents it Bushel ). « Ai nbfitt («,

WinniP ««. 19 . Mär, . (Snukspruck ) ©«Itelbt ' S « 1«8 W«
taaSknrse In Klammern . » Wellen : TetK ««» . kaum al J8 »
58% (58% ) , Juli 62V» 6014 ) , Ctt . 62« (82% ) . Haser • Ä B

(3SW .,J
'

)(
Juli 29H mW . Ctl 81 % ( 31 %) . Roggen : M ° Mi 28l ,

l
C (i-

X4% (35 ) , Cft 87W (37% ) . Gerste : Mai 2/ % (2 & l . Yn«
Ctt . 31 « (3iv4 ) . c e i n I n a <: Mai 106« ( 10TOll 3 «" *

j b«% «bS-
109M » ( HÖH ) . Man » toba - Wei,en : Loko - Norwern
II 54% (54%). in 49% (50 ) . ,« prta ^ »Ä -Z

Chicago . 19. Mär, , (»nnklpr «» . » Fette , « » lud . <s
°

, . per
Klammern . ) S » m a lTenden , kaum «et -a ( kaum WA "
905 (919V4 ) . Mai 907% (917V,) . 3ttH 922Vi (?8pk
SPveck Info 1125 ( 1150) , Schmal , koko 9031 JMW .. S« «W«

5 <g35 >- f? ',#
brigster Preis 815 (815 ) , leichte Schweine bbchŝ r Preis fo met « « i » ist

IUIKIH Ü07I tAUfo
ikspruch. 1 « etreide-Schlntzkurse.
, en : Mär » M W lg4 % > e f ' hti
62% 62 %) , »>!ai ß _

'
(37%) . 4

«„« Bj Rogg « n : Mar , — >

rn *

lSortaaAnAr ,
£ c 'i ? aa7%

Söveck
' lokö ilSÖ (1150) , lämah foto « » » Jß

®' ?
brigster Preis 815 (815 ) , leichte Schweine bbchf̂ r Preis &

f « « i»
S - !« 1ne ntÄrigfter « rei» 710 (710 ). Schöne
( 740) . Schwetncznfubr in Chicago 23 000 (1600(11, .
Westen 87 « « (89 000 ) . s^ oriasW «

Rewpork . 19. Mär, .
In Klammern . ) Schmal , prima Western ivio »su
western 865- 975 (» 70—II8-1I . Talg , svezial «itta 8 %

"
4 (8 % ), Talg , in TierceS 4% (4%).los «

GV. Vereinsbank Karlsruhe . ^
Dl « Y - r - InSbank fl a 118 r n 8 « «. ® - « •

gangenen Dienstag aben !> In der Eintracht unter öem r ^ z êrtr (t,
Ado» ?? ilIer . Kaufmann , ihre diesjährige oröenmng ^

■

Versammlung ab . Den Ges-ö «stsbcricht ^ur da» ablie ^ li^ er a l»«
stattete Serr Direktor P f a f f . welcher die «rs^ ettenen » .^ .. ,, ^
bi-m noch durch « Inen ?ebr Intereilanten und aufschtu«.?^ inSbef.»«„ ,M«
über die Ursachen der
der dentschen Krise zu fesseln
mig genehmigt , ES gelangt
Verteilung . Di « ordentliche Meserve «rhält eine
NM .V

' ein Betraa von 3 728 NM . wird aus neue Reihnun ^
DI « beantragte kleine StatutenänderulA
Die turnnSmätzia ausscheidenden K«Mcht? lammmj ->; „ v
Rnf - lm « nt . Wilhelm Aruold . Serhioand La » «
l e r wurden wiedergewählt .

Berliner Devisennotierungen Tom

Sunt . Ali
Canadq
rtlnubul
Inpan
Kairo
Loa»»»
'.'icwyorl
Rio dk ?>.
Urugxa ,
Amfter».
Athen
? r . -?lnt» .
Bnlark ?
Vudavek
Da« ^i«
delstngt .

1» . » «7,
Set» Brie«
1 .4^? 145 ?
4 .19* 4 .202
2 .073 2 077

20 .898 20 .938
20 .375 20 415

4 .194 4 .20?
0 .342 0 344
3 .147 3153

168 .11168 .45
5 .4» 5 45

56 .42 53 54
?3

4?l UA
81 .46 8162

10.556 10 .576

19 . Mär ,
Seit Brief
1 .458 1 .462
4 .1 ;1 4.199
2 .071 2.Ö7E

20.895 20 .93
20 .37 20 .41
4 . 19 ? 4 .200
0 .339 0 .341
3 .C ; 7 3 .083

168 .09 168 .43
5 .435 5 .445
58 . 38 58 .50
2 .495 2 .499
73 .10 73.24

81 .475 81 .635
10.55110 .571

? «»lle»
tugoflaw.
8»n»i»
Soven!)##.Lissabon
Ces«
Sari *
« ra,
!>41an»
R !g,
? d)R>ei»
Sofia
Zsanien
Stodbolm
Urtal
Wien

19 . M8r * 193 ».

*1 * Ä

hl &

18 .
et »

Mär ,
Brlel

41 87 41
' lliSHlB

12 423 12 448
tiM

WB8
lilllife

68055 59075

: iM |

Ihjok
-ÄU
L -ZK

Berliner Börse

Anleihen .
Kdek and

18. S. 19. S.
56 56 .62

6 .20 . 6
«Ubeiltz
« eubefitz
6 Wc « l>. X
« „ b. 1000
8 „ 1—5 *
7 Reich » 29
6 ScichS 27
8 „ Schal,Ii
Pounganl.
« Prr » ß. 28
7 „ SAakll
t Baden 27
( 27
C Lachse » 27
7 Thür . 26
< « eichS». I
« . II
« chullgcb .
■) Bflentl. KSrpersch .
Pr . i!andr»pIan»br.»Anft.
8 Reiht 4
8 » 13/15
8 . 17/18
8 . 19
7 . 1»
7 . 21
8 „ Stom .16
« . Rom.20
7 » ttom . 6

Orexh . zentralftadtfchalt
10Mri (|fS,7 •- * - •
8 . S, 6,10 98.75 99
11 » 98.75 99

t>) Industrie .
5 « h M G. 72 72
7 « ixhlv.oL 85.5 85 .5
# Bvdttfrcfe . 89 89
« Karden». 99 .12 98
HypOth .-Pfpndbricfe

Nor »», vrundlr-dltbank
8% Cm. 21 10 - 100.5
%% t' ra. 22 101". 101
t % Em. U 101 .5 -
8?» 13 94 7 94 .5
8% Som. 23 96 96
St . CrntialboBcn .CrtOil

vom 19 . Mäne 1931
18. S.

4 v ?.Kronen 1 .25
4H . ®U6. 2.3
4 lütt . Ad. —
4 . Sa«». I 4 .35
4 . . II —

18 . S. 19. S.

100.1
101

9§.5
86

10% 0ol»
8% 1927
8% . 1928
7% . 1926
t % . 1927
4W i!l, »i .A> 90.7
8 « ol» 27/28 95.5
1% ^ ( om .26 89
7H , «m. I 99
V/t . Jtom. 1 96

ino .l
100 .5
100
95.5
86
90 .6
95.5

Ii
96

Preuß. Pfan»»rlefbanl
8 » eihe 47 100.1100 .3
8 . 50 101»U 101 »:.
8 » ftom.20 95 .5 95 7ö
Rheln .-Wtpf,Bo »encrt »,

10% St 2 100' « 100' >
8% H. 4 100 100

Roggenttnltn
8 Bol» I —3 98.7L . . . . .
8 . 4- 6 98 .25 98 .76
» ! 1- 2 77 / 5 77.75
5B». i!.« »hl . 16.5 -
MIr .JttBIfc . -

Aaslandsanlclhen
» » « . ob « 12 5 12 75
4 Mrx . abg. - —
4^ e * .S ». l4 38 .75 3875
4 . « ölt 24.3 24.2

! li :?F

4 . 8o0
liitlcnloft
4H Und. II
4M . 14
4 . Sol »
4 , 51ton.
5 Tthuant.
4Ü .

Verkehrnwert ».
äö .Bericht
Ällg .Lotal».iBaltimott
(Iana»a
D.Irlsenb.B.
7Re !chsb.« ^
Ha»»«
Hamv.Hocht
Hamb. .« »»
Hansa« -»INN
« ord. LI»»» 7Z
Schl .Dmnpf. —
Sü».ffifcn&. —

3 6 61
29.5 127' ,

5 -

lim ,

1 .76
94.25 98 .87

71.12

Baak -Aktien .

Bad . « an»
Bant A .A.
Vranbank
Barm . Blv.
, Lreditbt .

Banr . Hl)? .
. BereinSb.

BcrI . Hdlg.
(5ommer.̂ hl.
Dan,inBrw.
Tanotbl .
Tl . « slat .» D .Janl
MolddiSIonI
Dt .H»P.Bk.
» Uebrrse»

Drrsdnrr
Leipz ^ mmoi
Lnx.Autet .
Mtin.Hov ».
Witt . Boden
Ror».Grnn »
Ccft .CStcöit
Pr .Bod.Ct.
RrichSdanl
„ neu r

Rh . Syvolh.
Dächs .BdCt .
Schlcs .Bo».
SIlv .Bodrn
Wien. VI».

9676 95
_
5

112 108
122 ' . WO ')«103". 103 -
5k 128
140 ' . I <f0 " ,
133 .5 132 .&
113"!, 113
8 .25 / 9 / 5

fr w
lu9 .» 109
109 110
131 .5 130 .
77.25 78 .5
109 '/. 109
3 .5
160.5
200
159.5
27 37
132
260
164
133
145
139
144
9.5

3 .37
161
200
159' .«
<7 .37

K

139
9 .5

Indastrieuktiea .
Attnninlal.«dlrrPor«,
. KSlleGla»
Äle »ander>»
« iseld .Dell
« In.
%.ü .9 .« Isen . 3cm.
AmmcndPa»
An » .Sohlt
AschallBrSn
„ Aellsloli

« n «»b.« M
Bachmüadtn
Barr^ TIein
BalileMasch
Bam», MSI»
BarovWal »
BasalI
B .M .W
Vno.Gpicgel
Bemderg

i ? z -3 .5
66 .5 64.5

108 106
125 H. 12 ^.5
94 94
62 25 58
131 130

7o 80.75

l ?0 ' i. no .532 32
26 '25 .75
76.25 75
36 .25 34 .12
83.5 81 .62

18. S.
Beruft It ».
Berqm. 61 .
Bi .Mnd .Hnt
. Hol,
„ jlarlärjin».
„Sind !
» Masch .
...Renrod«
Berlh Mesi .
Bet .Monier
B », ».« al,
Btanl?iirn»,
Bnbiaq
Btschw.S »»!
BtemBe8o »,
Brnn.Wollt
ytownBo».
Budttu»
Busch o»t.
. ? atgtt

« »I-Gnlde»
llavItoSlei »
CaelShütt«
Shael .Wais.
Charl,H « ttt
?>.E,Chemie
„ 50% »es.

Ch.BndaK
. Htoden
. ©elfcnt
. Altert
,, Schuftet

(siiatc
Cont .Berg
„ Chcmie
., Spinntrtl
ConINnmmi
„ Vinoltum
Taimlet
DI.AII .Tet.
. Asphalt
. ConlOtaä
. Erdöl
. Ante
, « o6cl
» üinoltun
. « oft
» Schacht
» Svlyitl
. Strinz
, Teleson
» lonKct *
. Wolle
„ Cisenk.

Dorlm . Alt
. Nnlonbr .

XidChtom *
. Sardine
„ t1n .Schnell
Düren Met .
Dyckh.Wdm
Dhn .Röbel
Earft .Sal,
ikilenb.Sa«
Elnlr. Br «.
I? ls .Sprott ,
EisenbBerl ,
Elett .DreA»
El .üiefer.
EI.LichlÄt.
EnatIHBtiln
En,.Union
EtdmannSd
Erlana.Br«
EschweilBa
Pia»» .».' !«
fallenstein
iraradli
I .N .Zsarden
!?eldmvhle
hellen !»nifl
riotPMolot
Srit »t«aiu

ffl

12#
122.5 iü
220 ,220
53 25 53 25
142 146
SO 76 .565.37 63,5

47?5 47
~

86 05 86
350 350

JWUct
GrilinzS».
« eisen der g

iq » Gtnscholnlv - (lietm.dcra .
Wtrrt6» .® ia
Gesfütel
Sildemeiftee
Girme«Co.
» ladb.Wolle
h>lai>Schalte
0>Il>u,.Zud .
« ILdanfLt .
KoedhardI
Soldsch .mi»«
Glrl-Wag».
Grl ?ntt
StoSHWeb»
Sroftmann
« rSn Bllf .
« mschwi»
Knanol».
Ä undlach
Havet in.« .
Hadethai
fca »t »a
HalleMasch .
Hamb.El.
Hummersen
Hann .Msch,
Harpeuet
Hedwig»».
Htmm. Zem,
Hilpert
HiudrAnfft »
Hirsch «n »f,
Hirschbg .Led
Hoesch
Hossm .St.
Hohenlohe
Hol,mann
Horchwerle

93 .25 96 .75 Hotelbett .
11 R nn n -»
IIJ

29 .87
96

5? .5 ^ .5

64 .25
117
84

69
117
85.5

6 .75 6
« 41

m WZ
74 .5 74
tl .5 ^ 12
123 119

ft «
122

163
154

123
144
71

198

47
122
23 .25
164'k
154
125.5
120
143.5
69.5
28.5
83
198

43 .75 35.37
iü ir b
144.5 141 .5
123.5 120
90 07.25
208 210
112 112

HulaBte « .
C .Hulfchrnt.
iloren, „
HiUlrSahser
Alse Berg
do . Genu»
Jestrid,
Elidel
!>nnghanl
LahIaBor ».
SaUCHemle
„ « scher«!

Sarfiadl
»lödner
C .H.Luorr
»öhlm.eirt
»oldSchille
«oUm.Ioutr
«Sln^ eue«
»Sin .Gas
Mrtin«
« toflXöilt .
Ktaufi&Ca
« ronprin ,
SunzTreidt.
KUpfccet».
»ylslituset
Lahmeqer
LautahüU »
Leipz .Zlle»
„ Landlr
„ Piano

Leonhard!»
t*co»ol»gi.
rinde « Ei«
Lindslrüm
LingEchu»
Linunerw .
C .Voten,
Lüdenscheid
Ma «d.« a»

.. Brtg
Mastltn »
Mannt«« .
Man «scl»
Marie

5f l 21*

Ii ? m
" 4 :

|
99 .25 98.5 .
166 167̂ 5

5^ .25 54 .25

77.5 80

Ii u

- 91
25 24
Sa 726
30 80126 125

69
_

85 .75 85.5/ 2 69 .25
57^

25 56

92 90
~

15 5 12 .5
106 105
65 64.75
48 45.6
66 .75 66
125 125
186'U 185

1Ü0 IIS ' .
36 .5 35 87
32 "30
HO 108V<
146 ';. 145
61 .25 6U .37
69 66 .5
16 . .5 160
64.5 66
Ö2 .75 82 75

5
38 .25 36 c159 166.5
383 38 '0
60 57 .25
81 80

40
. 35.5
25 361 :5

20
77 74 .8 /
33 37 .8 /
25 .75 25.5

18 . S.
Marttüühl» 132
MaschSlarke /
Maschb .Uxt. 43.5
vudau .W. 112
M . Kappel 16 .5

18. S.
1^0 .S

41 .75
110
15 .25

Me, « .« .
Mi»,
Mimofa
Minima ;
Mittels,ahl
MlllTrnesl

Mai.Hlllle
Mech .rinden

« oran - —
Siitan 39 .12 39

Mttl .Woll« 119»/« 116' .
Metallges. 79 77.5
« . . «au, .« ^ 5^ 125

i ^o 2I0
43.25 44

p m
Monteeatiiri 44 _ 44 25
Mal .Dentz bO 25 56
Mülh .vee , 86 SS
fl.« .« .■Sedarmertt 114 114".
WSnu ' Sfohlt llMt 116 5
Rtd .M» 76 5 . 77 eCteinnut 14J .6 140 5

Trikot ~

« or? sce.H. lto 1 ;g
NordwKrast 150 1 ^0 .5
Cberbc&att
CbfoW

Crtnftcin
Cftwcrlc . . . -
Pd »nlx61 .5 89
„ Bräunt. 68 60.78

Pinlsch ~
PitilerWk, . 144,5 144
PlanenNat» 57,75 z4

Tlill 29,87 29 87
Bolh»bon 171"» 167»»
PonsiSspinn. 10 8 67
Prenßtn« t. III III
Radth .Er», 149,5 149.5
RaSquin - 52
RalhueberW — 74
RauchWa/t. 16 .5 15 .87

edmlHtfli
T^ welmEis.
« tflaP St».
Sei ».Raum .
BiegSolIng .
Tieqer«».
« iemenöv».
SiemHalste
L '.nnetA .W,
Zlasif.Ehem
Stein .Sohn
KlodckEo.
GlbvrSamz
Llolb.Zink
ilollwerd
«lrals .Spiel 172 ' . 174
Süd .Jmmo » 26 .. Ander 127.5 127
Ä>rn«Ia 2/0 2/0
Tad .Sanra» 98
latclflla« 88.5
THSt , Cd 61.6
Thilr .Blti» . -

« a» Lelp ,

I I -jv jnu .a

M
*

56.75 54.12

, . « prtn »
RichterDa» ,
Rieb.Moni .
Rodderqrnbr —
Roltnlhal 62
Rlldlott» 57
RülqrtS 55 .5
Sachsen» . 8S .5
Sächs .Gnß
„ Thlle.Pll S1 6075
., Wedfluhl 47.87 46 .5

Sachlleden 147 147
S .Sal,nng 86.75 8675
Sal, »etlutt» 22s *22
SanqtrhanO 95 95 5

? SS , Z , U >
Schltqelb«, 1231. 124
Schleflsche . . . oc, Ber« . »inl 35 .5 34.25
„ « Ben«, 60 73
. Cellnlost
■ B
. Leinen
, Potll.
„ Itfül
Schneide,H
Schinebed
Schöll H
Schub,Sal ,

40,5
131

41
127

92,25 91 .5
4 7V

2

26.5 26 5
>125 2/75
167 165.5

« chndert et. 132 13ü

18. 8. 19. S.

34 .75 32
~

10.87 10 .5
56 75 56 .75

17 /
7

5 J75
15 s
87 84 .75
86 .87 86

60 56.87

98
87 .6
627 -
10

153 . 1 153 .5
118.5116 .5
125 , OK125

114s.
39.5

40

Tietz « iiln
ttran»ra»i«
InchAachen 116
Tüll Wöha 40
llnaer Gedr. -
Union chem. 64
. Dichl 70.25 fe,Bar,ln.Pa». 62 57

» tr .Ban »en 43
. Böhltr«. -
. chem.Ehaet. —
. » ,.« idel 115
. Nlanschtn C

ffllonjfloft 1 .« othanla 9
Za' n

'
« , . , 35

~
5 3575

Mürt.Tu » 35 25 34.75
MelSaller 28 5 2 /
« Insel 20 20 5̂
Schimisch . 10» 102 .5
Schmlrqcl 27 .5 27

. SchB. rnel» 22 2275
Smhrna 118.5118 --J
Stahl 62 60
8»pen 122.5
Iliür .OTtt. 41 40

Vitloriaw , 46 45
» onclItL 43.5 47
BoatiMas » 40 37.25

Bot,un 50 ~
Spitzen 79
Inn 47.25 43»

Boi,» HSsfn
Wandtrtr 57.37 5475
Waff« el,enl 120 '.. 120.5

Wenderolh 58 75 . .
Weftereqeln 150.5 148
Wests Draht 71 70

» >.p,er 34 33 5
OidlnaRem . 45 43
WltznrrMtl . 61 .5 61 5

Berliner
VwkehKwert *.

18. 3. 19. J.
«• Berte»« 63 .5 60 75
« llg .LoIal». 129 '!. 126
7Reich «d.B, . 91 .87 91 .75
Hapa« 70.5 68.25
H»»l5 .Hocht —
Hamu.SK» — 122.5
i « »ioh» - 62 70.5
CtaoiSünni 33 32.75

Banken .
A»ea 96 .5 96.5
Lranbanl 122.5120 '
» armcriai ». 104 ' . 10 .5
Bap .Hppo . 129', 128 5
„ Beteln «». 141 141
» ttl .Hdl «». 132.5130
lkommtrzb. 113 5112 5
Danulbk. 144 142
TD .van, 109=;. 103.5
Drt«kntt 110 109

Willen .« »»
Willoppiiet
Aeij- .^ton
tein .Masch

ellft.Btr.
. Waldhol

WL
63 .75 62
47 43
1011,98

V

Vernicherunien
AachMlinch 888 895
« lli.Sluit, 204 203
Favag
Lpä -Stua 200 200
Magd . »
Mannheim 26.5
MotdRtrn 187
ZburlnRia 735

Kolnnlalwert «
Sl .CHatt 63 25 63
Wtufliihita 200 199
ciapiMine 33 37 32 75
Schanlnn, 74 69

• S ' ehun«
8 revattiert
T «lU . Dividend «

«M
9 .K.« .
B,M .W.« ember»
Berum . 61 . _ _
Berl Masch . 54
Bnderu «

Termlnlchlußnoilerun ^ j.
-

mu y
Indutrienerie .

18. 3. 19. S.
74.5 74 37
107.5 104' -
75 72.75
83 .25 82
116 100" 51 .62

52
Eharl .WaN . §6 .5 = §5 .25
Cliade 296 .5 293
ffont« nmmi 118.5 115*.
Daimler 31 .12 29JJ
Dt.« onl« a» 132 . 127 .5

ertlH 70.75 68 62
Linoleum 97.76 94 75

D»«.« ob»l 71 .26 69 J5
ei .Jütfc». - 123.5
„ LichlitriN 123.5119 ' .
Warden 144 ' « 140 »
istlsmühle 122.5120
8^llen« uill . 91 S/ .5

Ieisen Verl 36 62 .2c
Gesfiirel 125 122'

18. 3. 19. S.
« oldschmidt 47.7548 .25
Hamd.EI. 118.5116
Harpene, 75 „ 70.75
Hoesch 71. 12 69 .62
Holzmann 92 89.75
Holelbetr. 108 102.5
3 »e « er» 188.5 184
«iallAschet« 146 143.5
Karstadt 60.75 60
Rlädner 68 .62 64 .76
« Sln/ieneil 78 76 .5
Maunesm .
Mansfel »

7675 74

43,37 4175
65.5 64.5

Masch .Bau
Melalloef.
Miag
Milleistohl
Moniecal .>. ,o«S« oUe
D/ordieeHoch lf)0
Lbttdedart 40 .26
Cttrlol « 79
Lrenfteln 56

45
64

44 .5

Phlni, B.
Polppl,»» ,Zih,BraunI.
. Elettr »
Ahrinstadl
« WE
RleledM " "

iX- TV

eS

Rainer « 224 f &it
Sal »°- tt ^ %
MW ® ? ua S ; u
. « Ottlnn » Jle . , lfi | >
SdlUö . S"'» l31"<
SchndttlEI ^ 7 j
- chulwe ' » j/ü 1P
3iem .Sal»K g6 »Sz »
Stühe 272 iL

Th» .« a»
Iirt Leon»

» o | S
SSS ' « -"

Anleihen .
Reick and Staaten .

19. S.
Dt. © ctt »
C RelchsaiU . 84 .75
» ch«tz«»» .Ä —
Bai>. Staat 80
6H Hrfs Boll »». 90.25
Altbefltz 56.4
lMeu»e[il) 6 .1
Schutzge ». 14 3 .4
4 Ba «». I -
4 . II 4 .35
Zolltürte »
5 Mex, in«. 8 .25
i . Snst . 13 .2
3 , Silbe» 5 / 5
4 Irrigation 8.37

Stadt -Anleihen .
6 » tri . 24 -
ft Darm». » r-
7 Dre«d. 36 -
7 ffran,,. 2« 85
6 Heidelb . 26 -
8 Lu »n>i»«». H —
8 Mainz 26 —
8 Mann ». 26 90 .5
8 Pforzh . 2« -
8 Pirmaf. 2»

8ai ' h wertanleihen
(ohne Zins ).

8 « ..Bad . 26
6 . Hol, . 24
5Ba»enw.>So»lt23
5 Planddr « Ol»
6 « costl Mhm 23
5 HtN .BoItt.Roqa.
fi Mhm St .Kohl .K
5 « (»!, . H»p. 24
5 Rhein . »»». 24
5 Sich«. Rog,.
5 »estwert».

19. i .
Rhtln. H»»ochetendant

3 Reihe 5- ,
S . 18—2i

. 26- «
» . 31

. 35
« old St. » . 4
Gold R . 1«—11
Reihe 17

- „ 12—18
llü Liquid.
WiirU. Hhpotheltnbant

8 Serie I ll .0
8 Serie II 100

Wllrtt . Eredlioerriu
10 Reihe 2

1. . »
4V> Anatall« I
4Vi «ualaiiet II
3 Salon Mona Uli
> lchuanteper

Bankaktien .
18. 8. 19. 3

Pfaadb riefe .
70a».Born .« ol»26 86.75
PI«I,lfche twothetentanl
8 Reihe 2- » 100
8 . 8- » 100
8 - ,S
8 . 16—IT 100
ß . 21- 23 100
7 . « ol» II 95
t ,0 86
4H Liquid • . 93
itt . m. 26.50

95.25 95 .25

145 144
UP ". 109

A»ea
«a ° .Bant
« taub«. 121 123
« ny ^ odentr 135
. »HP«. 129
Beri .HdlSg.
Danatbl .
DD.Banl
Dre»d»cr
Krantlurtei
. Hppolh.
. Pia »»»«

La; . Bant
cest .» re»it
« sSlz.Hp»»
Reich«bant - -
Rhein.»«»«. 1331 « 132'.
SIld .Bodt » 145 145
« estdanl »Z «3
Wiener Bt» 9,53 9 .5
WI » « »len 134 134
TranKpnrtanstalten .

Bad .LoIol ». -
Ütid,«».»». -
Ha »aq 71.50 70
Heidel ».«t. - 22
Viohft 72.37 / I" 73 .508aitim»»e 73

Industrleaktien .
Liwrnbrla 178 17g
Braune,
. Plorzh .
. Schwur»
, « ichb « .
. Uulte

96 95
104 104
112 112

10S1 . 106
125 125

- 35 .116v> ICIV,
61 61
80 80

» «
1P
■
a

60

18. S.
n»t.e «»t.a .e .ffl.
« ad .Maf « .
« «».Spiegel
«ergm .SI.« rem . .Bef .
Vown»Bop.
^ iirste .Erl.
Eem.Heidi».
Daimler
DI. Erdöl

« oldSil ».
Linoleum

. Berlag txDhttrh .Wi». 80
EI .Lichltralt 123
. Lieletunn .
6mon 53
Eii,. -Unioa 71
Eßl .Mafch. -
Ettl .Spinn. ~
!?aber» SchI . 105
! « „ ». , 144* 141««
Rrin « .£»ett - 56 .2-

119
40

JJWt.®«1**" "
. smS .. . -
3iedoi»<e» 2J
cell .6>' tn^ p ifl

fcü>IIrlnl»er Sj
„ h- inE^tt. /

23V«
■atfliilHI r -a

M
130
96
130 Uo

122
53
4I

105

{*

kieinm .Aett.
» tll .iSuia .
« II « a«

Hol
.. Masch.

Arilin «,« iftiiicl

119
3*4015

- 125 H

» •f [2P '

Zi» er« ^ - 55 .50 ^-nütfltr«'"- 7d

Sinalt« , j7 T4O
» ild .S-ck«' JiU 1 '
snotiM ' Jt 76 öö .,

: f-
Soiül C8" - z0 -
Aoltoh»> - -
« «»WS *
0 *lff;

« ?i»ir ,M 39.753979
W

lo7 >
0

ik

rltzne »
« riii. « ilt .
Hafeumllhle
Hai64D;tu
Hanlmersen
tionl» .fffif . -
HefsetMasch . 152
Hllp.Atmat .
Hirsch« »»!
Hochliei
Holtmann
Ana,
Zuuqhaa »
dammqata

»aiset»! 71 .50 67
« IrinSaian , . . . . . aBnati « H 159 15»
»oldSchille ö2
»onl .Brouu 36 Jg
» raustiot. 68 50 60
Lahmaner 128_ < it '
Lechwerle 90.50 87
Ludwiq«», . . . . cftWalzmilhle 56 .50 »o
Mainlrafl» 4gMelau,e>.
Me, « no»t
TOt, « .« .
Miau
SiVCBB*

77 .50
7512 /5 .25

26
~
50 25

I"
fi

'Ä 1Ä /

U » «" " '
. al

Ä 7*
' '

Hor »r«t>

« SSf
>

-SS ;f
«lödat»

s SÄ , i »

&&■$ £.
yer * 'r "
« Ulan» " "Ver»" 11 " "
« Ulan* - 7
? " ' * * * tß
" " "S - '
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« Iii Btrmer M IM !
Einer sagt

' s dem Andern ;

Ariane " ist fabelhaft!

^ so entwickelt sich auch hier
'

^ überall der große Bergner -Erfolg

a ne "der erste Elisabeth Berqner -Tontilm

_ n ° ch wenige Tage um 4 , 6 .15 und 8 .45 Uhr in der

§CHAUBURG
^ STRASSE 16 TELEPHON 6284

tP*2 (J der reizende sprechende Hunde-Film
'e drama auf

Kaffee bauer
Heute Freitag , 16 Uhr nachmittags :

der Kapelle Franz Osenegg .
h Einlage :

're Kati , für Violine Hubay
Solist : Kapellmeister Osenegg .

«. 20,30 Uhr abends :gfreretten- und Schlager - Abend .

Eintrachtsaal
" t * Freitag . d . 20. Mftrx

abends 8 Uhrs

Ueder-Abend

A Bariton

k'„? 5 f° !ge : Schubert . Brahma ,
. Naumann .

Dora Matthe «.
cet

'« V «! e ," z " RM . 8— , 2.—,r Mus kalienhandlung und
Kor « ertd ;rektion

® | Fri!z mui er

Klavierslimmen
sowie Reparatur «»

übernimmt
Ludwig SchiveiSgut ,
GtbDrlnjentttafte 4.

Telefon 1711,

j orlracj
S ^

lt Lichtbildern
"rrn Profus . Dr . Helllcenthal

StMMK9« Miaut
k ^ irlphS ' Landesplanung , Ver -™

Ffan h,:un <ren . Land u . beute —

5 t;f % 20 . miirz1931 t 20 .15 Uhr
Maachinenbauhör -

Ĥ n feac t e Thörsa, 5 !> d - Teph -
'<4

'
ilngef rj

1 Hierzu wird

Eintritt frei .J * (15594)
bischer Architekten- und

^ enieuruerein Karlsruhe
' » »

* w* r« lt> dsr deutsehen" ' « eh . «

St « werden t« wen !,
sc » Tagen <A49A
Nichtraucher

wenn au » gesnndbettt .
oder finanz . Gründen
erforderlich . Prospekt
kosteusrei.
Dr . «Gebhard & ff# .,Berlin t » . 16/1003.

^ >adischts
Can ^ rsJhfflfft

JHretta #. den 20. TOBr».*F 19 (ffreitaoimiete )
TH .Gen ' l . e Gr . u.

1301—1400.
Die biebespntbs

oder Chun Barc
die treue Tänzerin

Billett von Mozart
Diriaent : Schwarz .

CHoreoa-ravhie :
Nürstenou .

Mitwirkend « :
ffürstew ' li . I GrSvIn >
zer Hosvach. Graf .Michiitta , « ublmann ,
Lackner . Birnmeyer ,?>«»ffmann . Nieter . Sil -
berborth , S » » l ;e,Wdmann .

Hierauf :

Oosephsleuende
Dramatische TanM >nd<
rrntfl von R . Straub .Sirtoent : Schtvarz .

Cboreoar ' phie :
Fürstenau .

Mitwirkende :
yars 'cnau . Sowach ,ikichlmann , Lackner.BrOter . Da « ganze
Ballett . Ncxdfcbule,

Zkinderdolletlchule ,THeaterak^demle .« » lang A> Uhr.Knde nessen 22 Ndr .
Preise b (0.8O - « Mt )
®a . 21 . MSr » Wiener
Abend . So . Ä . Mär, :
Knm ersten Mal : Der
Mantel Hieraus : Zum
ersten Mal : Schwester
Angelloa . Hierauf :
Reu elnstud . : Gi- nn '
Schicchl ?wi Konv -ri-
bau » : Zum er« . M I :
Meine Frau , das
Fräulein .

hü . Liehispleie
KONZERTMAUS

So « Uta «
4 Übt

u» d M » » i » «
8.80 Ubr

Aipfnfsf Ofierino.
Vofiflsanfi -Zürldi

spricht zu feinem Mm

Sie Schweiz
®fe erleben ein « Rbetnsabrt . Ba -
sei . im Bahnhof die gröftte « elek»
Irischen Lokomotiven der Welt :
Zürich mit dem herrlichen Bln -
menkorso : die Märchenschlüsser am
Tbnnerlee . Die Aw ^nrieseu im
« ene » Gestcht. Spiel mit de« Le¬
ben . Natur ii . Menschenschövsung .

Die Wunder der Wasserfälle .

Ber » —Lötlckber«—Simpson .
Mit dem Filmsonder , U" durch die
Alpen . Die ersten Aufnahmen

der Welt

Resil Einbrecher k .
in das Herz einerschonen Kleinen Frau

eine entzückende 100"
/, , ige Ehekomödie mit

aiiiitiiiiiiiiiiuiHiitiiüiuLilian Harvey
Willy Fritsch

.colosseom.
Täglich 6 Uhr '

MIM
mit

Rougemont

m
Sdicldong
■In toller Sketch

mit Sie u. Er Rappo
und das neu «

Welcher Arbeitslose
weibclt sofort Zimmer
a . »Sche . Angebote an
«Scbpardftr . 5, IV ., l .

lSH 15Ö9 )

800 000 WIcrheHRrff« . S*m arölite »
Kral «werk Euro »»« .

Die einzig existierenden Aufnah¬
men in 2400 Meter ii . 6 . Meer «.

Die herrliche n . imposante ffiroft .
aufnähme aus 190<1 Meter Höbe :
Die Flnfteraborngrupve — der
Rhonegletfcher mit der Rftone »
ouclle der Fiirkapaft . der Mrimsel -

patz , Gletscher . HolHotelS usw .

Mit ! Autos . 8 Tag ». Ober >1*
»Schsten Akvenval >sir» l>e « .

Unvergleichlich schöne Bilder .
~

2ta $ SHwnMroMeT
"

Im Winter
ffiinterfaört mit der ftun <t*raata ]m .
herrlich « . beaeifteTn &e Bilder , r m
©rfittee aitf der Bernina . Die rte ,
Oaen Echneeschleude ''lokomoti >'en
durch 4 m Schwee , (^iaer . Mönch
und Jungfrau im Nensck>ne«. Der
Mon 'e . Rnla . das Wetter ^orn . der

weiße Dom . daS Matterstorn .

W 'u 'erfvort i« St . OTorJfc .
ffunftciafnuf . D »r fftfl au » Schlitt¬
schuh- « . Sfifnrftit ^e n . d OIn m»ia -
Schanz ? sZestliivtnoufnahv 'en ). —
Auf der aroften Crefta r„ n : >? kele-
tnn - , Dobogaa " - nnd Bohreinien .
Aus der Rodelbahn . Pferderennen .

Sensation , fabelhaft « ZufallSanf -
nahmen : Erltes Bobrennenunglidck

feit SO Jahren .

Inaendlich « habe » Zutritt .
SamStag «» »verkauft .

Sartenvvrverkauf . Preise und Er »
mähigungen wie üblich . C13548 >

Nur noch wenige Tage I

MO * .30

fflimnnnnininminnn™
nn»iRiiiiiiiiiiiiniiinmiiiimii

Deutschland * anerkannteren Filmliehlin ^en , ferner
Heinz Runmann , IL A. Roaerts . Kurt fiaTon u. a. m .
ist und oieibt der schönste Film , der großen Keila 1 findet

Cyankali
Cyankali
Cyankali
Cyankali

Cyankali

Cyankali

Cyankali
Cyankali

Cyankali
Cyankali

Cyankali

1 Cafe

1 Odfeon
Heute

1 Abend
1 heiierermusih
1 der Kapelle

| Franz DolczcL
^ iimnuitmnimninminiiiiniHiiniminiiiHiiinni

liilOli
ineiiep

Kalssrstr . 211

Telephon 7858

QOO g20 04O yj ]p

Sonntag vor¬
mittag 11 Uhr

Hulturtiim -
Vortunrung

Zw sehen
Skagerrak
u . Jmatra .

Der 2. rotemHm -Fiim Potemkin aul schienen

ler blaue EzpreB
Ein Film aus dem liaiide der aufgehen¬
den Bonne , geladen mit dramatischer
Spannung , durchpulst von glijhender
Leidenschaft , packend und mit sieh
reiflend in den ungeheuren Wirbel voll

geschichtlichen Geschehens .
Daun im Belnn >gramm :

»f
Kln Senaatlona -Fllm von Autoa und Liebe .

Gutschein:a Jedem Abonnenten und Leser dieser

f S Preisermaßjöung ]wir bei Abgabedlesei Gutscheines

UNION -
Theater

Kommenden Sonntag , vormittags II Uhr :
Einmalige Vorführung des Filmwerks :

.Zwischen SHanerraH und Jmatra
'

Ein herrlicher Film von den Natur¬

gewalten n. Schönheiten des Nordlandes .

Täglich
der entzQckende Tonfilm von

Siegfried Philipp!
mit der rielbejabelten Künstlerin

Käthe Dorsch
S/e ßindenwi

Zur alleem . Kenntnis ,
daj Ich für Schulvcn
m. Sohnes Frly nicht
auskomme . »
Frau I . Weber Wwe .,

Rheinstrab « 34.

Erstmaliges Auftreten des gefeierten
Operetten -Sängers

Hans HeinzBollmann
mit seinem strahlenden

Tenor

Klein-
Rentner

Erwerbslose
nachmittags

Preisermäßigung t

^^ ucHrsfi,
Die neue x .

Tonffiim-Btthnel
Der urdrollige Tonfilm

Susanne maem orflnung
Ein wirklich lustiger Unterhaltungs -Tonfilm

mit der charmanten Künstlerin

Truus van Alten
in der Hauptrolle .

Ein wirklich unbestrittener
Eriolp.

"^ üfirmation
%w

Si
empfehi e Ich:

^ iche BacKartikel
^ '"'USo

VOrz° 8llcher

% HK
" 0l,S,HOnSePW8n

^3 oebr . Kailee
^7einß - Südweine

^ 5 °/ Rabatt =

Junge Gefßchen !
Bringe am SainSti
Woch 'nmarkl alter

prima frisch « eschlachteie junne ^ tls
zum Berkauf . Karl Klein .

KL . Staut bei » Winterdenkmal .

deu 21. SWRW. ans dem
ahnhos eine grove Partie
miete juune Ktisichen

Offene Stellen

^ Offene Beinleidem
verursachen

keine achmerzen
bei Auw . von Apoth . Brunswlcker 's
schmerzstillender , von ininen heraus

hei lender ! A4542
Wundsalbe „ MOMENTAN " .

Viele Anerkennungen . Aerxtlich ver -
_ . . . _ ordnet ge« en
Flechten , Gesehwttre n . Krampfadern
Brhä tl . in Apothek . zu 1.75. 8 .25, Jt .
in Karlsruhe K r o n e n • Apotheke .

Fabrikation Laborat . Brnnswieker ,
Bad Reichenhall , K .

liefert rasch und preiswert
S .Tbi «rsart «uiVad .PreNe >

Bei
Gias«r , Schreiner und QBrtner
eingeführte

Vertreter
MoSarok,Handlungflcsufflt. Ängebote unter 3 . O . 1890 durchRudolf Mofle . Stuttgart . ( S14P09I

I Bedeutende G
süddeutsche filndfadenlanr .

sucht

Beneraluertreter für Baden
Angebole erbeten unter M . D , 8878 befördert
Rudo 'f Mosse . München . ( A49I7I

Nachweisbar tüchtige
VERTRETER
Milche in Möbel -, Betieu » uuh Tapezier »gefchafte» und 2chreiuereie » gut eingeführt
mm ' Hesscn - Saarverkauf von Drahtmatraven . Schoner ,und Auflegematratzen von leifwngs .fähiger alteren Matralzenfabrik gesucht, vin »
-min " S .etc,tl unter M . W . 275 an Sind - fMosse , Sviiribnra . (A -1S18 )

. Groduuternebmeu mit konkurrenzlos nie
und arosiziigiger Provagondasucht fiir Karlsruhe einen mit der Möbelnbrauche vertrauten , tüchtigen

mm Filiaf - Leiter mmm
Tätigkeit : Sundenbedienungl verlangt : mit ^
telgrobes leeres Ziminer im Sladt «>!nlrn n .serner Ji 400 - , ffir die Sie als Sicherheitcm eck! ILichen -^ chlaszimmer erhalten , das - ie
leicht sür M 500 .— verkauf ?» können . Ge¬boten : guter , auskömmlicher 9 -erbtenft ! Auäf .Bewerbung mit kurz. Lebens ! , &oto u . Res
unter A4921 an die Badische Presse.

Tüchtiger
MjtHHiwmeW .

der tm Stande ist , ein«
Antorevaraturwcrt -

ftftttc rnfionca zu füh¬
ren und dem Personal
gegenüber Autorität
zu bewahren verslcbt ,
aber in allen vorkom
menden Arbeiten voll
vertraut ist und mit
Hcnd anle <tt gesucht,

ft a 11 Schwab ,
Motorfahrzeuge ,Autore >«aratiir -

IverlftStle ,Verg »al>rrn/P 'al ».
MlOSal

^ siblick

Lebensberuf.
Dame kann sich in

SchöndeitSpfloge , Mal -
sage , Badcfach anSbil -
bcn . Evtl . fjjiitere An
Iielluna . An -ieb . utttr
« 1ZS97 an d . B d . Pr .

Gesucht anst . Person
taetfitbor . für leichte
Krankenpfl Gute Em -
fsehlum . Bismarrk .
Ilrahe IL . vi . <«>H ' viS

» ür 3 Tage gute

< Zum 1. April wir »
cm ehrliches , fieibige »

Wt>W5!MÄeü
aefiichl. SLndelfir . 2.
Il .,Haiib . J
ZuverlSfiigcS

Mädchen
auf 1. April «elucht.

KriegSstr . S8 . vart .
1S4S7»

sieirengesucne
UWif — l
ULMmuM

ou > biete

150 Mark
demi«ni<>« n , welch . 2>
jährig ., strebf. tmn 'm.
mit gut . Zeugn . Etcl -
Inn« besorgt . Angcb .
die streng vertrau ! , ve.
handelt werden , unter
C5TO an d . Bad . Pr .
ZüCttAwr
Herrenfriseur

nnh Biibikopffchneide »
lucht sich ju beti ndern .
Angeb . unl . H . L .04LI
an die Badifche Presse
ylll .ale Hanvtvost .

Wiische-Nähttiu
(Wucht . ( 13598
Rüpourrerftr . 34 . III .
MeitzigeS ehrliches

üfiidchen
da» kochen rann , gälte
Zensirlffe besitzt , wird
^ Acht (kein Bubikopf ) .
l?Inqev . m. Zeuciuisab
schristen u . F .W . IIW0
an die Bcrdische Presse
Mlia !« HaupWoft .

Kinde rfrSuIeiu
23au» g« ler g Milte . ^

Jahre , gewissenhaft u
sehr kinderlieb . , sucht
Stelle ; u 1 2 tl . ftüi
dern m. ßtitniWcnun-
fanaih. vmat-Bott an *
L. Bach , Gerwtsstrabe
Nr . 6. II . *

3unflw Mädchen
18 F ., sucht Arbeit pi.
welch. Art , auch Hau »
brtt . Angebote unter
ft .mtl962 an d , B b .
Presse Fi ! . Wcrderpl .

^ aurer | p ^Harmoniums
auch mit Spiel apnarnt SB

H Maurer . KaicerMiruBe 17« |Ecke __H_ii sehst ra Qe WH



'

Ostern
itt in 2 Woldeil . Ge¬
ben Sic noch heute
Ihren neuen Anzug
in Auftrag . Mein Mo «
thcrlobn bei best. Ver¬
arbeitung u . Sitz ist
nur

40 Mk.
Beste Referenzen . An¬
gebote unter 8596 an
die Badi 'sche Press «.

Billige Osterpreise bei Schmoller
Damenwäsche / Trikotagen

Demen -Tragernemd m" st,cskÄ .4» 95 *
Damen -umerKield §3ä 2 .95
Damen sciiioplBP . . stock 1 .115

Pßaumwolle , Stück 95 4 75J ?

Stück '

• Paar 1 .95

Damen Hemdhose und ohne M 95 )7
1 .45
1 .45

Herren Hosen -->̂ 0^ 1«
HerrenEinsatzhemd moderner ES

Herrenartikel
hhonhomd weiß , mit unterfütterter Brust O 7c
UUul SlulllU u . Klappmanschetten St . 2 .95 L«IU

seiDstofnder m«,. 35^
Herren-Hosentrager so#
Herren-Sportmütze • ■ • • 95^

Strümpfe
Damensfrümple & eÄÄ 95 ?
Damenstrumpie 53£ -Ätpt 1 .25
Herrensochen bunt bemust odsch^ r 45 ?
KinderstrumpieEZoSf m o, ..2 m
Leder - u . Spielwaren
Qnhlllnnn7Dn echt Leder, kröft. Qual ., für f\ nc
UÜIIUII (IIIluSI Knaben u . Mädchen, 5 .90 " ■fcü
Dam.-Besucnstaschen
llocon aus Gummi , mit Stimme , zum Auf - 7c tu
ndOCll blasen Stück fO "
GUmmiDBilS in Ie6er Größe von 20a'

Gardinen
Landhausgardinen
1 Etamine -ßarnitur 1 .95
1 HaiDsiore

'

in mod . Ausf ., nc AStck .1 .25 UU "

weiß und bunt , 95 ^
Meter von £ üan

Etamin ,
Spitze •

mit Einsatz und 7c .fi
Stück von lüan

Haushalt- u . Toiletten -Artikel
1 Kaffeeservice mit mod . Dekor , 9telUg 5 .75
wandkaffeemume 2.45
Tortenplatte s«ck 95 »
BrOtKäSten schönes Dekor Stack 2 .65

u/eingiaser ««,-» 35q
manicürkasten >» But» Ausmhrg . stock 1 .45
BUrstengarnltur üä Kas,en ' H <md:
Frisierkamm •

HaarbQrste und | 71!
Stück 3 .75 l . fU

Osterkonfitüren
In großer Auswahl

Schokolade - Hasen von 5

Schokolade - Eier — ™ 5 .?

Korb mit osterfQiiung von 50 ? an

Ni «

ftia zu v^rki . «j/.jj.nö'
{.er äinrHia .
Preis •^ 0

ßa ' art6 ie
böte unter L?
Nadische.

-4Jr£ll£:— —

Gutgehend « .
Bäckere ^ .^.

mit *
IW V'Ä - Anzaot».

SrÄfgJ
TäSHi » ff

A7S -« '

lauten . ANS«»°» & >
C2OOS0 « an
bil -be PtjJI !;—

II

August

In der Nacht vom 18.—19. Märx d. J . entschlief
unerwartet rasch unser lamzjährieer Vertreter

Herr

Oscar Schenck.
Wir betrauern In dorn Entschlafenen , der wah¬

rend nahezu 40 Jahren »eine unermüdliche Arbeits¬
kraft und »einen vorbildlichen FleiB in treueater
Pfllchterflitlun * in den Dienst unseres Werkes stellte ,
einen hochgeschätzten , treuen Mitarbeiter , dem wir
ein ehrendes Andenken bewahren werden . ( 13499)

Karlsruh », dem 18. MSr» 198L

Direktion der Karlsruher Parfümerie -
und Toi leiteseifen - Fabrik

F. Wolff & Sohn , G . m . b . H .

Klieigesucne

Darlehen
von 100- 1500 RM ,
für An «chaffun <!Szwecke
jeder Art , zinslos , dch .

^ »Zwecksvarvertrag .
Heim und Volk

Bez .-Ttr . Karlsruhe ,
Sofienstr . IS . Vertret .
gesucht .

Im letzten Stock ein .
guten Hauses komfort .

Ehepaar
eines »ut .
ttuderloseS

2 od . 3 Z.°Wohn.
mit Bavez . u . Zubeh . ,
auf 1. Juli . Genaue
Angebote unter JS04
an d»e Bad . Presse .

möcil , mit bewohnb .
Mansarde . z. 1 Juli
von kinderl . Ehepaar
giesucht . Angebot « mit
Preis unter K505 an
die Badische Presse .

Limmer
erhalt «« Sie am
schnellsten durch
eine kleine A « -
zeige I« der Ba¬
disch «« Presse .

Zu uermieien

WendtstrM 9
auf 1 . April ot>. später
7 3im .=üBoljnunfl
m . Zentralhzg ., ev . m .
Garag « , in nächster
Rahe zu verm . Näher ,
daselbst 2 Stock .

Zuckerkrank ® ,
trinken als tägliches Getränk den « » *rvi

Hansa - Dlabe « ker - T ® ,

Alleinherfteller : . g
Hansa-Laboraiorium mannnewn

!. Wocdlngct . Avoibeker .

V. r . K. D.
Sektion Karlsruh * .

TODES -ANZEIGE .
Wir erfüllen hiermit die trau¬

rige Pflicht vom Ableben un¬
seres langjährigen Mitgliedes

Herrn Oscar Schenck
Kenntnis tu reben . (13599t

Er starb am 18 . d». Mt ». in
Ausübtiue seines Reiseberufes in
liUdesheim .

Wir verlieren in thrn einen
trfsuen Freund , dessen Gedenken
wir stets bewahren werden .

Zu seiner Beerdiguntr am
Ss mstajr nachmittne W Uhr , auf
dem Friedhof Knrlsiuhe . erwar¬
ten wir zahlreiche Beteiligung .

DKR VORSTAND .

TODESANZEIGE .
Gott dem AllmKchtlren , hat es

gefallen , unsere liebe Mutter

f ™ Luise Mayer
geb. Schwab

Hauptlehrer .Witwe
im Atter von 80 Jahren , nach
kurzer Krankheit , ins Jenseits
abzurufen . (*)

Karlsruhe -Dnxtandni . (Hördt -
■traße 8) . den 19 . März 193t

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen :

Eduard Mayer n. Frau
Lina Mayer

Die Beerdigung findet Sams-
ta « , nachmittags 2 Uhr , von der
FnedhofkapelJe Karlsruhe aus

statt .

' Todes -Anzeige .
Verwandten , Freunden und

Bekannten dJe traurige Nach¬
richt . daß unsere liebe Mutter .
Schwester . Schwägerin u . Tante

Sofie Heckert
eeb . Holtmann

im Alter von 52 Jahren , von
ihrem langen , schweren beiden
erlöst wurde . ( 13601)

Karlsmhe . den 19 . März 1931.
Akademiestr . 53.

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen :

Karl Hoffmann .
Die Beerdigung findet Sams¬

tag . den 21. März . 15 Uhr . von
der Friedhofkapelle aus statt

In unserer Hauptge¬
schäftsstelle . Kaiser -
str . 80a , lagern noch
folgende ältere

Anaebole :
C 894 « 898 £ 404 $ 407
3410 3411 C4I » fMtö
W41S 91422 £ 423 2426
« 437 ff438 9439 OT440
N44I P443 3449 ©<(105
5*4006 » 4010 GI028
64030 (94032 « 404?
© 4043 P4045 B40i ?
M4062 N4063 P40 «?
£ .4066 34075 K4085
Pf 4006 14009 (54105
SX-4106 54111 P4115
£ 4116 5 >4144 £ 4147
« 4153 Z54I56 M4163
X4173 S^417« G41 ?»2
S4183 P4190 34200
^ 4206 S4208 £ 4» 14
D4 ?2<» 9"4 '>44
^ 4249 342 "i0 M4262
£ .4264 # 4973 14274
3M?70 '« 4° 83 .T43W
SP4W2 T4 .1f>4 (« 4107
" •4310 M4 ' 1Z £ .4314
¥4323 §14324 <r4 "2R
« 4330 ft4331 W4it ?
K-4356 K4378 G4382
" Wi (? 4 "n3 ? f >>4
N4390 ST4406 («4107
04410 x?44is , J -441A
«•44 .31 W4432
" '4435 M 4-117 £ 4441
V4448 34450 (*4 <Sr>

P4461 M ^ 4 "2
<114463 3 <147 % » 4^ 81

£ 44 «0 £ ä4<11
®44Ki uns , nnHi neuere
Ultmmtrti 3Me betr .
AitSmeiS ' nNiiier wer -
•Vn „ m Abbolmig ge¬
beten .

?>«Zische Presse

Verlvrer »

Gemme Brosche
mit Frauenkopf , am
Montag vorm ., ca . 10
bis 11 Uhr , Dra -

Stcfl.
>ibMg . Sofienstr .
III . , rechts .

Danksagung .

Füt dl« vielen Beweise herz¬
licher Teilnalune beim Heim¬
gange unserer lieben Tochter .
Schwester , Schwägerin und
Tante (*)

Emmele
sprechen wir unseren innigsten
Dank aus .

Karlsruhe , den 19. März 1931.

Familie Kratzer
Familie Döifler .

Warum Kaffee Hag !
Warum coffeinfrei ?
Wenn Sie einmal spät abends starken Bohnenkaffee ge¬
trunken haben , werden Sie wissen , daß er einen Bestand¬
teil enthält , der imstande ist , das Einschlafenzu erschweren.
Dieser Bestandteil Ist ausschlieQlich das Coffein.
Das haben unzählige wissenschaftliche Versuche in allen
Ländern der Welt zweifelsfrei erwiesen .
Die schlafstörenden Wirkunsen , die gewöhnlicher
Dohnenkaffee hervorrufen kann , beruhen auf der
Fähigkeit des Coffeins , die Nerven und das Herz
aufzupeitschen .
Außer den Wirkungen des Coffeins auf Herz und Nerven,
ist seine unmittelbare Reizwirkung auf die Nieren be¬
achtenswert . Auch bei der Gicht pflegen die Ärzte cof-

feinhaltige Getränke zu verbieten .
Um das Coffein auszuschalten , braucht niemand auf seinen
liebgewordenen Kaffeegenuß zu verzichten.
Deutsche Wissenschaft , deutscher Erfindergeist haben
einen Ausweg gefunden . Seit 24 3ahren gibt es einen
völlig unschädlichen Bohnenkaffee , und das Ist
Kaffee Hag. Der coffeinfreie Kaffee Hag ist nicht nur
leicht bekömmlich , sondern unter jeder Voraussetzung
unschädlich . Coffelnfrei und völlig unschädlich , darauf
kommt es an . Fragen Sie Ihren Arzt, er wird es Ihnen
bestätigen .
Mehr als 20000 Ärzte haben sich Schriftlich über Kaffee
Hag anerkennend geäußert . — Der coffeinfreie Kaffee
Hag wird heute in 39 Ländern der Erde getrunken.
Es Ist so , wie wir schon vor 11 Jahren sagten :
Kaffee Hag bleibt Kaffee Hag
Jetxt nur noch RM 1 .62 das groll «, 81 Pfg . das kleine Pake !

RM 1 .71 die Vakuumdose

Sl
-* * ~

7,. A0<<*
werden unter ° " r ? "

g d«»AVENUS
bs i
Kugel -Drogerie , Apotheker H - » e,t

Werderplatz 44 . . , „ uihnr * :
in Karlsrube - Mfl hl ". ^Merkur -Drogerie W . Wnfmeister . —

5 , iNrril /
Rabenivea l | 6L
mir anzuiev ^.

Ä &ffi

ZU vcrnnctc ŷ ..

m0»u
,u/,Z .

5 Zimmer -
Wohnung

flflche . Manf ., Wasch
küchc . aus 1 . Juli
Leop »vdstr. 40, 2. St .,
zu vermieten . Zu erfr .
b. Gebr . Himmell >ebcr
« . .G .. Kriegsstr . 20. «

4 ZiM . - MhllUNg
am KarlSplatz , neu -
zeitlich ausgestattet ,
Ist weo . Bersevung a .
April ober später Z»>
berm ^ Näh . Meffert .
Hirschstrabe HZ . *

4 M . - Mhmillg
cin« er . Bad . Mädchen -
Zimmer u . evtl Ga -
rage , per 1. April oder
später zu vermieten .
Anzuseb ^ von 3— 6 U.

Näheres Bahnhosstr .
Nr . 40, 1 . Stock . 13557
Geräumige u . sonnige

3 Simmerwoh » »Hg
mit allem Komfort
Kriegsftrabe 187, III .
lks . . auf 1. April od.
später üu verm . Näh .
Leovoldstrahe 17. tt .

(m 1608)
Schöne , sonnige
Dreiüimmerwobnung

mit einger . Bai > auf
1 . Mai eventl . früher
zu vermieten . Zu er -
fragen Belchenitr . 13 .
I ^ Stock . ( 13575)
Schöne , sonnige ^

3 3im . = 3Bo (in«nn
f. Weiherfeld,n verm
Mietvr . 65.F . Näheres
Neckarstrahe 15 . 1 . St .

( FH1550 )

Herrschaftliche
2 !! . 3 3 .-WM .
Bad u . Zubehör . Eta »
genbeiz .. , u vermieten .
Neubau Weltzienstr ^Ke.
Näh . : Kriegsstr 290
2. St "rt . Tel . 208.
Karl -Hoffmann -? tr .

Wt eine mod . » 3im .»
Molinung zu verniiet .
Näh . Essenn »einstr . 26
oder Tel . 29^8 .

2 3im .=ioöntin .q
Adlerstr . . auf 1. April
zu vermiet . Näh . unt .

Winteritk .

mm
Ci « f-
mit "w

,, nem 1' ' ! i, ii *

teli 6-

SN2
»Mfe

Israelitische Gemeinde
Haup (s« nagi >»e
Kronenstrasje .

Freitag , den 20. MSrz
Sabbatanf . 6 ..30 U.

Samötag . 21 . 'März .
MoraeugotteSdienst
9 Uhr .
Predigt 10 Uhr .
Jugendo » tteSV. 3 U .
SabbatauSg . 7 .20 U .

Werktags : Moraengot -
teSdi ^nst 7 Ubr .
Abend ^ otteSdienst
6 .30 Uhr .

Trauerdruchsachen
werden rasch und vrelswert angeseriigt in der
Druckerei S . Tbiergarte « (Badische Preise ) .

Jfraelltische
ReligionSgefellschaft

Freitaa , den 20 . MSrz
e Uhr 15 Sabbat ,
ansang .

Samstag . 21. Miirz .
8 Ubr MorMwgottes -
dlenst
10 Uhr SidroerNärg .
Z Ubr 30 Schüler -
gottesdienst .
4 Uhr Z0 Aaehnritt .
tsiPttcäWcnft .
7 Ubr 25 SabbatauS -
gang

»In Werktagen : 6 .30 U .
Mor ^ engoiteKdienst .
6 Uhr Nachmittags -
gottcsd -Ienst.

Montag , SS MSrz .
8 .30 U . Mischnaiolh .

Ruhige Mieter >3 erw .
Personen ) suchen
2- 3 Z .-WoyNWil
Südwest . Preis uugef .
50 - 60 M . f . Mai p» .
später . Ang . u . « 576
an die Bad . Presse .

M . Zimmek
heizvar , in gt . Hause ,
bei besserer Kamil .,
berufstät . Tame sofort
gesucht. Angebote unt .
RlZ4l4 an d . « ad . Pr .

BESOMDtRS
GÜNSTIGESANGEBOT:
SI0FF-
hflhDSChüHE
MIT STULPEN
. . 95 1 25 1. 75 2 . 75

GEBR . Ettlinqer

Sirschftrafie 56, III .
per 1. April
7 Ziin .-Mhliung
zu vermieten . (10K77 )

Im Zentrum ist
7 3im . =2Bofjnunfl
sür Mark 138.—, fern .
6 Zim .-Wohnunli
in bester Weltlage , für
Mk . 150 — m . sämtl .
Zubehör zu vermieten .
Näh . Kaiserftr . 121 . p .
Telefon L38. (1Z701)

Amtliche Anzfliae n

6 Zimmer Wohnung
! m , Bad , a , Friedricl »« -
*Platz , 2 Tr . h ., auf 1 .
I Juli z. vm . Pr . 150.«
Anzus . 10- 12 u . 4—6.
Lammftrafte 9 . 8 . St .

(FH1S73 )

Kfm . sucht m»bl . Zim .

Berufstät . Frl ^ I-ucbt
möbliert . Zimmer mit
Mittagessen , nächst
Stadtmitte . Angeb . m.

o 1. April EllvreiS - Preisang . unt . P « l3
angebote unter ik 608 an die Bad . Presse .
au ö. Badische Presse . '

Blumenftrakie i . II .
5 Zimmer m allem
Zubehör , aus l . Apr .
zu verm . Wohnung w .
neu herger . Zu erfr .
1. Stock . K

©runoilbös
-■

in seinen D ^ nsiraumei ^ ^ run ^ jsi-l

Zimmer Nr . 10. r
b^ U tCtt '

•- " • s " w,s : 4 * äö »

Hausgrundstuck ivu
^

o flUf B<
ruhe am 30. 3 U" 1

, az1-
schätzt. _ , 7 ana » . . .


	[Seite 1931]
	[Seite 1931]
	[Seite 1931]
	[Seite 1931]
	[Seite 1931]
	[Seite 1931]
	[Seite 1931]
	[Seite 1931]

